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Beschäftigung für Kinder, Jugendliche und 
Familien made in Poing

(bro) Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern und Familien,

durch die Ausgangsbeschränkungen, die geschlossenen Schulen 
und Kitas sowie die Sperrung der gemeindlichen Einrichtungen und 
den Sport- und Spielplätzen, tritt bei so manch einer Familie ver-
ständlicherweise ein Lagerkoller ein. 
Gleichzeitig entstehen aber durch viele Poinger Vereine, Kirchen, ge-
meindliche Einrichtungen, Lehrer und Erzieher, aber auch von pri-
vaten Initiativen viele tolle Ideen und Angebote, wie sich Kinder, Ju-
gendliche und Familien in den „Corona-Ferien“ beschäftigen können. 
Die Initiative Poings Kids@home der Gemeinde Poing bündelt diese 
vielen Ideen und ist eine zentrale Anlaufstelle für alle Anbieter und 
Suchende. Unter www.Poing.de/Kidshome �nden Sie eine Links-
ammlung mit allen Poinger Beschäftigungsideen. 
Sollten Sie selbst auch eine Beschäftigung anbieten oder jemanden 
kennen, der eine Idee hat, sagen Sie uns gerne Bescheid, dann neh-
men wir das mit auf.

Ansprechpartnerin: Frau Dr. Muriel Brodbeck, Corona Krisenstab, 
Gemeinde Poing: brodbeck@poing.de, 08121 / 97 94-111

Alle Räder stehen 
still, obwohl der 
Pippo spielen will ...
(na) Ups, da stimmt doch was 
nicht ... Clown Pippo und keine 
Zuschauer!? Das ist wegen dem 
Corona-Dings. Aber Gaudi geht 

ja immer & jetzt erst recht! Schaut mal rein auf www.poing.de, die 
Steigung spannt...

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Einladung zum stillen Gedenken
an die Opfer des Häftlingstransportes 

vom 27. April 1945
Zuhause am

27. April 2020, 17 Uhr 

(na) Ende April 1945 wurden anlässlich der Au�ösung der KZ-Au-
ßenstelle Mühldorf etwa 3.600 überwiegend jüdische Häftlin-
ge mit der Bahn in Richtung Seeshaupt transportiert. Am 27. 
April 1945 machte der Evakuierungstransport in Poing Halt. 
Viele der Häftlinge wurden beim Versuch zu �iehen, getötet.  

Anlässlich dieses Geschehens gedachten wir jährlich am 27. April 
um 17 Uhr der Opfer am Mahnmal an der Bahnhofstraße in Poing.  
Dieses Jahr entfällt die ö�entliche Gedenkfeier aus aktuel-
lem Anlass. Die Gesundheit unserer betagteren Mitbürger ist 
uns wichtig. Die Gemeinde Poing wird in Gedenken an die Op-
fer vor dem Mahnmal eine Blumenschale niederlegen.

Wir möchten dennoch an die Menschen erinnern, die in Poing 
einen grausamen Tod erleiden mussten. Sie starben verfolgt, 
einsam und fern von ihren Lieben. Wir möchten auch all derer 
gedenken, die an dem für sie tödlichen Virus verstarben, ohne 
jeden Beistand ihrer Lieben und ohne eine würdige Beerdigung. 
Gedenken wir in einer Schweigeminute auch unserer geschätz-
ten Mitbürgerin und Zeitzeugin Brigitte Dinev. Sie verstarb am 
8. Oktober 2019 im Alter von 81 Jahren. 

Die Macht des Todes und unsere Verwundbarkeit sind überall 
spürbar, durch den Virus, durch Krankheit oder durch Isolation 
und Vereinsamung. 
Jetzt sind wir als Gesellschaft gefragt. Wir können uns solida-
risch zeigen, füreinander da sein und uns gegenseitig schützen. 
Bleiben Sie achtsam und gesund.

Ihr Albert Hingerl
Erster Bürgermeister

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de
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Informationen der Gemeinde Poing
zur Coronakrise
(bro) Der Krisenstab der Gemeinde Poing stimmt sich nach wie vor 
regelmäßig ab. Hier werden die aktuellen Entwicklungen aus den 
verschiedenen Zuständigkeitsbereichen zusammengeführt und not-
wendige Maßnahmen abgestimmt. 

Über das Poinger Ortsnachrichtenblatt, die Homepage der Gemein-
de (www.poing.de) sowie unsere Facebookseite (Gemeinde Poing) 
informieren wir Sie über alle gemeindlichen Entscheidungen und 
Maßnahmen zum Thema Coronavirus in Poing. 

Darüber hinaus können Sie sich bei Rückfragen auch gerne persön-
lich mit uns in Verbindung setzen. 

Corona Info-Hotline der Gemeinde Poing: 
08121 / 97 94-400 (rund um die Uhr besetzt)
E-Mail: Corona-Info@Poing.de

Herr Bürgermeister Albert Hingerl sowie Frau Dr. Muriel Brodbeck 
aus dem Corona Krisenstab helfen Ihnen gerne weiter. 

So gehen Sie vor, wenn Sie Sorge haben, 
sich angesteckt zu haben
(bro) In 2 Fällen sollten Sie Ihre Erkältungssymptome auf das Co-
ronavirus untersuchen lassen:
•	 Wenn Sie Kontakt zu jemandem hatten, bei dem das Coronavirus 

im Labor nachgewiesen wurde.
•	 Wenn Sie sich vor kurzem in einem der Risikogebiete aufgehal-

ten haben. 

Tri�t mindestens einer dieser beiden Fälle auf Sie zu, wird folgende 
Vorgehensweise empfohlen:
•	 Rufen Sie bitte zunächst Ihren Hausarzt an.
•	 Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, melden Sie sich  

beim Ärztlichen Bereitschaftsdienst: 116 117 (24 Stunden  
erreichbar). 

•	 Darüber hinaus können Sie sich an die Bürgerhotline des 
Gesundheitsamtes Ebersberg wenden: 08092 / 823-680 
Montag bis Freitag:  07.30 - 18.00 Uhr 
Samstag und Sonntag:  09.00 - 18.00 Uhr

Eine weitere Hotline zum Thema wurde vom Bayerischen Landes-
amt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit eingerichtet. 
Auch hier erhalten Sie Informationen. Coronavirus-Hotline: 09311 / 
68 08-5101.

Eingeschränkter Bürgerservice im Rathaus
(bro) Aufgrund der umfassenden Schutzmaßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Coronavirus ist das Rathaus aktuell für den 
Publikumsverkehr geschlossen.

Für unaufschiebbare, wichtige Gründe ist es allerdings weiter-
hin möglich, nach telefonischer Absprache bzw. Online-Anmel-
dung einen persönlichen Termin zu vereinbaren. 

Bitte wenden Sie sich hierfür entweder telefonisch an die Gemein-
de oder vereinbaren online einen Termin unter www.poing.de/
terminvereinbarung.

Zentrale:   08121 / 97 94-0 
Bürgerbüro:  08121 / 97 94-150
Ordnungsamt:   08121 / 97 94-141
Standesamt, Sozialwesen, 
Rentenversicherung:  08121 / 97 94-160

Der Verleih der MVV-Karten im Rathaus und im Jugendzentrum wird 
derzeit eingestellt.

Informationen zur Gemeindebücherei
Als gemeindliche Einrichtung ist auch die Bücherei derzeit für 
den Publikumsverkehr geschlossen. 

(bro) Um aber den Poinger Bürgerinnen und Bürgern und insbeson-
dere den Kindern und Familien, die zu Hause bleiben müssen, trotz-
dem ein Leseangebot zur Verfügung zu stellen, bieten wir aktuell un-
ser Ausleihsystem To Go an. 

Bitte reservieren Sie hierzu entweder
telefonisch unter 08121 / 97 94-940 
oder per E-Mail unter buecherei@poing.de die gewünschten Medien.

Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Mittwoch:  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 11.00 Uhr

Alles, außer Zeitschriften und Gesellschaftsspiele, kann ausgelie-
hen werden. 
Die Abholung erfolgt dann nach Terminvereinbarung.

Pro Person sind max. 5 Medien bzw. pro Familie max. 10 Medien 
ausleihbar. 

Wir bitten um Verständnis, dass sich auch hier die Situation täglich 
ändern kann. Neueste Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.buecherei-poing.de.

Die Onleihe kann weiterhin genutzt werden – auch von Lesern, de-
ren Jahresgebühr demnächst fällig wird.

Für bereits ausgeliehene Medien gilt: 
Medien, die während der Schließzeit fällig werden, werden automa-
tisch bis einschließlich 20.04.2020 verlängert, damit keine Säumnis-
gebühren anfallen.

Die Medien können jedoch auch jederzeit über unser Rückgabe-
terminal im Vorraum der Bücherei zurückgegeben werden, das wir 
täglich leeren. Um zum Terminal zu gelangen, benötigen Sie sogar 
nicht einmal Ihren Leseausweis. Es reicht lediglich ein entliehenes 
Medium, das Sie mit dem weißen rechteckigen Aufkleber des Me-
diums an den Türö�ner halten.

Hilfe in Zeiten der Corona-Krise

(bro) Für viele ist die Zeit der Corona-Krise eine schwierige Bewäh-
rungsprobe und in manchen Fällen auch die Zeit einer persönlichen 
Krise. Häusliche Gewalt und Vereinsamung können stark belasten. 

Daher möchten wir Sie gerne auf einige wichtige Telefonnummern 
aufmerksam machen, an die Sie sich wenden können, um sich Hil-
fe zu holen. 

Seelsorge – Hilfe bei Lebensrisiken

Telefonnummer Dienst

0800 / 111 01 11 Telefonseelsorge evangelisch 
(24 h, gebührenfrei)

0800 / 111 02 22 Telefonseelsorge katholisch 
(24 h, gebührenfrei)

089 / 33 40 41 Die ARCHE - Suizidprävention und Hilfe in  
Lebenskrisen e.V., Saarstr. 5, 80797 München (te-
lefonische Erreichbarkeit Sekretariat: 
Mo. – Fr. 9 - 17 Uhr; 13 - 14.30 Uhr AB)

089 / 51 55 53-0 Angst-Hilfe e.V. München – Münchner Angst-
selbsthilfe MASH, 
Bayerstr. 77a/ Rgb., 80335 München 
(Mo. 11 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr)
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InhaltsverzeichnisSeniorenhilfe

Telefonnummer Dienst

089 / 14 38 56 26 Bundesdeutscher Senioren-Notruf e.V., 
Ehrenbreitsteiner Str. 20, 80993 München

089 / 47 51 85 Demenz-Telefon: Alzheimer Gesellschaft 
München e.V. Josephsburgstr. 92, 81673 
München (Mo, Di, Do, Fr. 10 – 12 Uhr; Mi, 
Do. 16 – 18 Uhr)

089 / 4 58 32-0 AWO München, Münchner Arbeiterwohl-
fahrt, Gravelottestr. 8, 81667 München

089 / 12 69 91-132 Hilfe im Alter – Gemeinnützige GmbH der 
Inneren Mission München, Landshuter Allee 
40, 80637 München

089 / 31 64 924 O�ene Altenhilfe des BRK-Kreisverband 
München Begegnungsstätte und Bera-
tungsstelle, 
Rose-Pichler-Weg 38, 80937 München 
(Mo. – Fr. 8.30 - 12 Uhr, Mo. – Do. 13 – 16 Uhr)

Behindertenhilfe

Telefonnummer Dienst

089 / 559 88 - 111 Bayerischer Blinden- und Sehbehinder-
tenbund e.V. – Landesgeschäftsstelle, 
Arnulfstr. 22, 80335 München 
(Mo. – Mi. 10 – 16 Uhr, Do. 10 – 17.30 Uhr,
Fr. 10 – 13 Uhr)

089 / 356 88 08 CBF: Club Behinderter und ihrer Freunde 
e.V. – München und Region, Johann-Fich-
te-Str. 12, 80805 München (Mo, Mi, Fr. 9 – 13 
Uhr / Di, Do. 9 – 17 Uhr)

089 / 693 47 - 0 Lebenshilfe München: Dienstleistungen 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
geistiger Behinderung und deren Angehöri-
ge, St.-Quirin-Str. 13 a, 81549 München

089/544 261-30 BLWG – Informations- und Servicestel-
le für Menschen mit Hörbehinderung: 
Beratungstermine nach Vereinbarung. 
Haydnstr. 12, 80336 München. Büroöff-
nungszeiten Mo. – Fr. 9 – 12.30 Uhr. 
E-Mail: iss-m@blwg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ des Familienministeriums: 
08000 / 116 016, jeden Tag 24 Stunden erreichbar

Opfer-Telefon des Weißen Rings: 116 006, täglich von 7 bis 22 Uhr

„Nummer gegen Kummer“ für Kinder und Jugendliche: 116 111, 
montags bis samstags von 14 bis 22 Uhr

„Nummer gegen Kummer“ Elterntelefon: 0800 / 111 0550, mon-
tags bis freitags von 9 bis 11 Uhr, dienstags und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr.

Nehmen Sie auch gerne Kontakt mit der Corona Nachbarschafts-
hilfe auf, falls Sie Hilfe bei Erledigungen des täglichen Bedarfs be-
nötigen. 

corona-nachbarschaftshilfe@poing.de
08121 / 97 94 – 401 (Mo. - Do. von 9 - 18 Uhr, Fr. von 9 - 13 Uhr)

Grundsätzliche Informationen zu Corona in Poing erhalten Sie auch 
unter unserer Corona Info-Hotline. 

corona-info@poing.de
08121 / 97 94 – 400 (rund um die Uhr besetzt)

Herr Bürgermeister Albert Hingerl sowie Frau Dr. Muriel Brodbeck 
aus dem Corona Krisenstab helfen Ihnen gerne weiter. 

Großer Zuspruch für ehrenamtliches Nähen 
von Masken 
(bro) In den letzten Wochen hatten uns viele Nachfragen zum The-
ma Masken Nähen erreicht. Viele Poingerinnen und Poinger haben 
angeboten, Masken selbst zu nähen und kostenlos zur Verfügung 
zu stellen. Diese Initiative wollten wir gerne aufgreifen und das ge-
meinsame Nähen, Sammeln und Verteilen von selbstgenähten Mas-
ken koordinieren.

Dazu händigen wir allen freiwilligen Nähern, die sich an der Aktion 
beteiligen wollen, den Sto�, den Draht für den Nasenbereich, das 
Schnittmuster und ein Anschauungsbeispiel aus.

Bei dem Sto� handelt es sich um ein für Atemmasken zerti�zier-
tes Vlies, das nun anlässlich der Coronakrise von einem bayerischen 
Unternehmen auf Initiative des Bayerischen Wirtschaftsministeri-
ums hin hergestellt wird. Der Sto� wurde nun an alle Landkreise in 
Bayern verteilt und konnte von interessierten Gemeinden abgeru-
fen werden. 

Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung auf unsere Aufrufe im 
Ortsnachrichtenblatt und im Internet waren so zahlreich, dass wir 
innerhalb kürzester Zeit „ausverkauft“ waren und der ganze Sto� un-
ter allen freiwilligen Näherinnen aufgeteilt war. Ein herzliches Dan-
keschön hierfür!

Um die hohe Nachfrage zu bedienen, haben wir beim Landratsamt 
gleich 100 Meter neuen Vlies bestellt, der bereits Anfang der Woche 
geliefert wurde. Das Maskennähen geht damit weiter.  

Die fertig genähten Masken sammeln wir im Rathaus bei uns und 
übergeben sie dann an das Landratsamt Ebersberg. Dort wird dann 
die landkreisweite Verteilung an das Krankenhaus sowie an Ärzte 
und P�egeeinrichtungen koordiniert. 

Übrigens: Selbstgenähte Baumwollmasken oder Masken aus eige-
nem Sto� sind von dieser Aktion ausgenommen, da sie nicht zerti-
�ziert sind. 

Wir freuen uns über jeden Interessierten, der bei unserer Aktion mit-
nähen möchte. 

Ansprechpartnerin: Frau Astrid Halbritter, Gemeinde Poing: 
halbrittera@poing.de, 08121 / 97 94-902
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Corona Nachbarschaftshilfe         
erfährt wachsenden Zuspruch

Vor einem Monat hat die Gemeinde Poing die 
Corona Nachbarschaftshilfe für alle BürgerIn-
nen ins Leben gerufen, die Hilfe in diesen Zei-
ten benötigen. Die Corona Nachbarschaftshilfe koordiniert alle ein-
gehenden nachbarschaftlichen und solidarischen Hilfestellungen 
und Hilfsgesuche und ergreift geeignete Maßnahmen zur Unter-
stützung der Hilfebedürftigen. 

Ziel der Corona Nachbar-
schaftshilfe ist es, die vie-
len ehrenamtlichen Hel-
fer, die sich zunehmend 
entweder direkt bei uns 
im Rathaus oder über die 
sozialen Medien bereiter-
klären zu helfen, zu koor-
dinieren und unbürokra-
tisch und zügig ihre Unter-
stützungsangebote, wie  
z. B. einen Einkaufsservice 
zu vermitteln. Dieses An-
gebot �ndet, wie sich nach 
diesen ersten 4 Wochen 
zeigt, viel positiven Zu-
spruch – es haben sich be-
reits über 135 freiwillige 
Helfer gemeldet und so-

gar Schüler, die ihre schulfreie Zeit zur Unterstützung hilfsbedürf-
tiger Mitmenschen anbieten, das �nden wir ganz großartig, vielen 
Dank! Die Solidarität wird gerade auch von den Hilfsbedürftigen po-
sitiv begrüßt und dankend in Anspruch genommen.

Scheuen Sie sich nicht, Kontakt zur Nachbarschaftshilfe aufzuneh-
men. Kommen Sie auf uns zu, wenn Sie Hilfe benötigen oder Hil-
fe anbieten möchten. 
Das Angebot umfasst einen kostenfreien Einkaufs- und Lieferservice, 
Botengänge zur Gemeinde, zur Apotheke oder zum Arzt, Unterstüt-
zung für Haustiere, Hilfen bei Garten- und Erntearbeiten, Support 
bei Anträgen und Installationen eines Internetanschlusses und vie-
les mehr. Auch haben wir Nahrungsmittelspenden vermittelt oder 
auch mit Trost spendenden Worten helfen können. Das Angebot der 
Nachbarschaftshilfe erweitert sich laufend und Ihre Hilfsangebote 
werden dankend genutzt. Für ihre großzügigen Nahrungsmittel-
spenden danken wir auch der Poinger Tafel und der Firma Nord-
see. Wir danken den Pfad�ndern für Ihre Unterstützung und auch 
dem Burschen-Verein von Poing-Angelbrechting für Ihre Hilfsan-
gebote. Ihnen allen danken wir für Ihre große Hilfsbereitschaft und 
Ihre Solidarität. 

E-Mail: corona-nachbarschaftshilfe@poing.de
Tel. 08121 / 97 94 - 401

Montag – Donnerstag 9 – 18 Uhr, Freitag 9 – 13 Uhr

Bitte helfen Sie auch mit, dass Jeder von Ihrem Hilfsangebot und un-
serem Service erfährt. Dazu haben wir Ihnen einen Aushang mit den 
Kontaktdaten der Nachbarschaftshilfe zum Ausdrucken auf un-
sere Homepage gestellt. Sie können diese dann in den Haus�ur oder 
an die eigene Wohnungstür hängen. Dadurch können wir auch Men-
schen, die nicht online sind, helfen, sich zu vernetzen. Wir danken 
herzlich unseren Pfad�ndern, die die Informations�yer verteilten. 
Unsere Arbeitsgruppe arbeitet auch mit der Poinger Privatinitiative 
und Facebookgruppe „Weltstadtvorstadt mit Herz“ (WSVSmH) von 
Armin Rösl zusammen. In den letzten Wochen gingen dort ebenfalls 
zahlreiche Hilfsangebote und -gesuche ein, die wir gegenseitig ko-
ordinieren. Armin Rösl bietet mit seinem Elektro Tuk Tuk ebenfalls ei-
nen kostenlosen Einkaufsservice an und liefert Lebensmittelpakete.

Poinger Einzelhandel und Gastronomen unter-
stützen die Corona Nachbarschaftshilfe:
Einkaufsfenster für Senioren und 
Risikogruppen zwischen 14 und 15 Uhr 
In der aktuell immer schwieriger werdenden Situation ist es wich-
tig, dass wir weiterhin alle dazu beitragen, dass Ansteckungsrisiko 
so gering wie möglich zu halten und Personen schützen, die beson-
ders gefährdet sind. 
Dazu hat die Corona Nachbarschaftshilfe mit den Poinger Super-
märkten jetzt eine besondere Aktion gestartet: ein Zeitfenster zum 
Einkaufen speziell für Senioren und besonders gefährdete Personen-
gruppen. Wir freuen uns wirklich sehr, dass der Poinger Einzelhandel 
sich solidarisch zeigt und unsere Aktion möglich macht. Teilnehmer:

•	 Edeka Markt Pfeilstetter am Bergfeld
•	 Edeka Markt im City-Center
•	 Bäckerei und Konditorei Kreitmaier im City-Center
•	 Hasi Schmeckerbäcker 

Wir bitten alle MitbürgerInnen, sich dem Appell von Edeka Pfeilstet-
ter anzuschließen und die Einkaufszeit von 14 - 15 Uhr älteren Mit-
bürgern vorzubehalten. Möchten Sie als Handel ebenfalls teilneh-
men? Kommen Sie auf uns zu.

Unsere Bitte an Alle: Gehen Sie bitte möglichst alleine zum Einkau-
fen und schützen Sie Ihre Kinder, Ihre Angehörigen und vor allem 
Ihre Mitmenschen. Damit reduzieren Sie das Risiko, sich und weite-
re Personen anzustecken erheblich.
Wir möchten Sie ermutigen, auch unabhängig von einem Engage-
ment bei der Corona Nachbarschaftshilfe, in Ihrem eigenen Umfeld 
ein o�enes Ohr für Ihre Nachbarn zu haben. Seien Sie achtsam, ob 
Hilfe und Unterstützung notwendig sind. Oft helfen schon ein An-
ruf und die Frage, ob es Ihren Nachbarn gut geht. 

Erweiterter Lieferservice im Einzelhandel
Als eine weitere von der Nachbarschaftshilfe unterstützte Schutz-
maßnahme freuen wir uns über die neu gegründeten oder erwei-
terten Möglichkeiten des Lieferservice aus dem Handel. Den ge-
fährdenden Kontakt mit anderen Einkaufenden und im Kassenbe-
reich können wir so auf ein Minimum reduzieren. 
Denken Sie in diesem Zusammenhang auch an das Angebot der Co-
rona Nachbarschaftshilfe. Es gibt Menschen in Ihrer Nachbarschaft, 
die gerne bereit sind, Ihnen die Einkäufe abzuholen und frei Haus zu 
liefern. Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie Unterstützung möch-
ten. Ein großes Dankeschön an alle, die diese Aktion unterstützen! 

Lieferservices in Poing
•	 Hasi Schmeckerbäcker bietet einen Lieferservice ab 5 € Bestell-

wert von Montag bis Freitag von 10 - 17 Uhr an (Tel. 01512 / 24 
14 96 82 oder www.hasibringts.de). Bezahlung bar bei Lieferung.
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•	 Die Poinger dm-Märkte bieten den Service, online bestellte 
und bezahlte Ware an der Kasse verpackt abholen zu können. 
Bei diesem Service der Express-Abholung im dm-Markt können 
Kunden der Risikogruppe ihre Bestellung auf dm.de oder in der 
mein dm-App aufgeben. 

•	 Die St. Georgs-Apotheke, die Herz-Apotheken im City Cen-
ter und im Ärztehaus sowie die Mary`s Apotheke bieten eben-
falls einen kostenfreien Lieferservice an. 

•	 Das Blumen-Studio Birgit ermöglicht Ihnen, mit Blumen Dan-
ke zu sagen oder blumige Frühlingsgrüße zu schenken. Sie kön-
nen kontaktlos auf facebook Messenger oder über die Home-
page des Blumenstudios bestellen und per Online Banking be-
zahlen. Die Lieferung ist kostenfrei.

Lieferservice nach Poing

•	 Die Gärtnerei Wilhelm Böck & Sohn aus Neufarn erweitert 
aufgrund der aktuellen Situation ihren Lieferservice für die Ge-
meinde Poing um einen weiteren Tag. Sie beliefert Kunden aus 
Poing außer Freitags auch zusätzlich am Dienstag mit frischen 
Produkten. Weitere Informationen hierzu �nden Sie auf deren 
Homepage www.gemuese-bestellen.de.

Mit weiteren Anbietern stehen wir in Kontakt. Aktualisierungen wer-
den umgehend auf der Homepage der Gemeinde verö�entlicht.

To Go- und Lieferservice der Gastronomen in 
Poing
Auch die Gastronomie in Poing hat tolle Angebote für Sie. Restau-
rants, Cafés und Bars sind zwar geschlossen, aber sie bieten nun ei-
nen erweiterten To Go Service mit Online oder telefonischer Vorbe-
stellung und Bezahlung an. Details erfahren Sie auf den Webseiten 
der Anbieter. Weitere Angebote folgen.

•	 Afrodite 
Gruber Straße 46a, Tel. 08121 / 7 65 23,  
www.afrodite-poing.de 
Abholservice von Dienstag – Samstag 17.30 – 20.30 Uhr,  
Sonntag von 12 – 14 Uhr

•	 Wirtshaus zur Poinger Einkehr  
Plieninger Straße 22, Tel. 08121 / 9 86 43 55,  
www.poinger-einkehr.de 
To go Service täglich zwei Mittagsgerichte von 11.30 – 14 Uhr, 
umfangreiche Karte to go von 17.30 – 19.30 Uhr

•	 Zum Andal 
Hauptstraße 11, Tel. 08121 / 9 93 55 82,  
www.zumandalpoing.jimdofree.com 
To Go Service von Dienstag bis Sonntag 17 – 20 Uhr,  
Mittwoch und Samstag von 11 – 14 Uhr

•	 Osteria del Parco 
Anzinger Straße 1 Tel. 08121 / 9 77 93 00,  
www.osteriadelparco.de 
To go Service von Dienstag bis Sonntag  
11.30 – 14 Uhr und 17 – 22.30 Uhr

•	 Pizzeria & Ristaurante La Piazzetta  
Friedensstraße 9, Tel. 08121 / 98 61 66,  
www.lapiazzetta-poing.de 
To go & Lieferservice von Montag – Samstag 17 – 21 Uhr

•	 Plathong Thai Restaurant 
Neufarner Straße 13, Tel. 08121 / 9 76 94 14,  
www.facebook.com/restaurant.poing 
Speisen zum Abholen ab 11.30 Uhr

•	 Istanbul Kebap Haus 
Hauptstraße 2, 08121 / 77 28 94 
Döner & Co zum Mitnehmen

•	 Pizzeria Venezia 
Keltenstraße 14, Tel. 08121 / 9 86 61 50, 
info@pizzeriapoingvenezia.de 
Speisen zum Abholen

•	 Pizzeria e Gelateria Il Colosseo 
Hauptstraße 3a, Tel. 08121 / 9 89 63 98 
www.pizzeria-il-colosseo-poing.de 
Lieferservice Dienstag – Mittwoch, Freitag – Sonntag von 
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 21.30 Uhr

•	 Vinzenz Murr Imbiss City-Center 
Alte Gruber Straße 4, Tel. 08121 / 97 21 62 
www.vinzenzmurr.de 
To Go Service Montag - Donnerstag 10 – 16 Uhr,  
Freitag – Samstag 9 – 18 Uhr 

•	 Sultan Imbiss 
Gruber Straße 62 a, Tel. 0152 / 03 34 44 65 
Abholservice Montag - Freitag 9 – 18.30 Uhr,  
Samstag 9 – 15 Uhr

Erntehelfer dringend gesucht!
Die Gärtnerei Wilhelm Böck & Sohn in Neufarn sucht weiter drin-
gend Erntehelfer. Unterstützen Sie die Gärtnerei und helfen Sie 
mit, die Grundversorgung mit Obst und Gemüse zu gewährleis-
ten. Bei Interesse, auch an einem Probetag, und Rückfragen neh-
men Sie bitte direkt Kontakt zu Inhaberin Johanna Wolff auf:  
Telefon: 089 / 9 03 60 71. 

Zeichen der Ho�nung für unsere Senioren
Ein besonderer Ostergruß überraschte einige ältere Mitbürger und 
p�egebedürftige Mitbürger im Seniorenheim. Schülerinnen und 
Schüler aus der Karl-Sittler-Grundschule malten, zeichneten und bas-
telten bunte Ostergrüße. Annette Schneider hatte die tolle Idee. Ein 
großes Dankeschön an alle Bastler von den Beschenkten!
Schenken auch Sie oder Ihre Kinder unseren älteren Mitbürgern oder 
aufgrund des Virus isolierten Menschen einen Gruß. Sie freuen sich si-
cher darüber. Schicken Sie Ihren Gruß an die Corona Nachbarschafts-
hilfe oder direkt an Jemand, dem sie eine Freude machen möchten.   
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die den älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern, ob im Heim oder Zuhause, eine Freude be-
reiten.

LITERTOUR
Iny Lorentz auf Servus TV

(na) Intrigen, Lust und Leidenschaften… . Vor über 15 Jahren ist ihr 
Erfolgsroman „Die Wanderhure“ erschienen. Seitdem sind über 50 
Bücher verö�entlicht und über 13 Millionen Bücher von Iny Lorentz 
verkauft worden. Servus TV besuchte Anfang März das Autorenpaar 
Iny Klocke und Elmar Wohlrat in Poing. 

Iny Lorentz vor dem Bücherbus von Servus TV                          © Servus TV
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Im roten Retro-Bücherbus reisten Thomas Rottenberg und Alfred Ko-
marek vom österreichischen Sender Servus TV von Wien nach Poing 
und trafen die Schriftsteller Iny Lorentz zum Gespräch im Max-Mann-
heimer-Bürgerhaus.

Das geniale Autorenduo sprach mit Alfred Komarek über seine Lei-
denschaft für historische Sto�e und ihren Roman „Glanz der Ferne“. 
Der Abschluss der Berlin-Trilogie handelt von der Geschichte einer 
ehrbaren Tuchfabrikanten-Familie in Deutschland im Jahre 1898.

Ihre Sendetermine auf Servus TV:
17.04.2020: 23.25 - 23.55 Uhr
19.04.2020: 08.00 - 08.30 Uhr

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Mit Stift und Block durch die Krisenzeit

Zeichenaktion 2020 geht in die 2. Runde

Liebe Poingerin, lieber Poinger,

vielleicht hast Du schon von der Zeichenaktion 20-20 gehört? Diese 
startete im Dezember letzten Jahres und lief bis Ende Januar. An 20 
Tagen konnte man Zeichnungen zu den Themen Angst, Ho�nung 
und Mut anfertigen. Es gab Möglichkeiten für Erfahrungsaustausch 
und gemeinsame Zeichenstunden.
 
In der aktuellen Ausnahmesituation, in der wir uns gerade be�nden, 
brauchen wir zu ihrer Bewältigung auch viel Kreativität, im Großen 

wie im Kleinen. Deshalb möchte ich die Zeichenaktion 2020 fortset-
zen. Jeder kann dabei mitmachen und es lohnt sich. Auch, wenn es 
am Anfang Überwindung kostet, einen Stift in die Hand zu nehmen 
und eigene Gefühle und Gedanken zu Papier zu bringen. Es gibt 
Kraft, Mut, macht Freude und versetzt einen immer wieder in Erstau-
nen über die eigenen Fähigkeiten. 

Wie läuft die Zeichenaktion 2020 ab?

An 20 Tagen bis Ende Mai kannst Du Zeichnungen und Skizzen als 
Antworten auf folgende Fragen anfertigen:

Was macht mir heute Angst?
Was gibt mir heute Ho�nung?

Was macht mir heute Mut?

Wie viele Fragen Du Dir täglich stellst und wie Du diese zeichnerisch 
beantwortest, liegt an Dir.

Wie wird aus der Aktion ein Gemeinschaftsprojekt?

Du kannst Dich mit Deinen Zeichnungen an der Ausstellung zur 
Langen Nacht der Gefühle in Poing beteiligen. Schreib einfach eine 
E-Mail an post@nataljaherdt.de und Du erhältst weitere Informati-
onen.

Du kannst Deine Zeichnungen während der Aktion auf der Home-
page der Gemeinde zeigen. Dafür scanne oder fotogra�ere das Ori-
ginal ab und schicke mir das Bild als JPEG per Mail zu. Die Datei darf 
dabei die Größe von 1 MB nicht überschreiten.

Du kannst Dich auf Instagram der Aktion anschließen. Dafür brauchst 
Du nur einen Instagram Account. Bitte sende das Foto Deiner Zeich-
nung an zeichenaktion2020 und ich füge es auf der Seite ein.

Wenn Dir die Idee gefällt, dann mach mit, begeistere andere mitzu-
machen und schreib mir bitte!

Bleib gesund!

Herzlichst, Natalja Herdt
www.nataljaherdt.de, post@nataljaherdt.de
Tel. 0152 / 56 19 94 61

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Hinweis auf die nächste Sitzung  
des Gemeinderates und des Bau- und 
Umweltausschusses
(nb) Gemäß Empfehlungen des Bayerischen Staatsministeriums des 
Innern, für Sport und Integration vom 20.03.2020 und 08.04.2020 sol-
len die Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse vorerst 
auf das unbedingt notwendige Mindestmaß beschränkt werden, das 
erforderlich ist, um unverzichtbare, unaufschiebbare Entscheidun-
gen tre�en zu können.

Die Sitzungen sind zum Teil ö�entlich, allerdings ist dem Interesse 
an der Vermeidung von Ansteckungen Rechnung zu tragen. Hierbei 
sind die Empfehlungen des Robert Koch-Instituts zu beachten, das 
gilt vor allem für die Einhaltung eines ausreichenden Mindestabstan-
des von 1,5 m aller Teilnehmer. Deshalb gibt es nur eine begrenzte 
Anzahl an Zuschauerplätzen. Unabhängig davon bitten wir Angehö-
rige von Risikogruppen, den Sitzungen als Zuhörer fernzubleiben.

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses �ndet vo-
raussichtlich am

Donnerstag, den 23.04.2020 um 18.00 Uhr
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und die nächste Sitzung des Gemeinderates am

Donnerstag, den 23.04.2020 um 18.30 Uhr

statt. Der Sitzungsort wird noch bekannt gegeben. 

Die Tagesordnungen enthalten ausschließlich notwendige, unauf-
schiebbare Punkte und werden ab Freitag, den 17.04.2020, an den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln sowie auch online im Bürger- 
und Ratsinformationssystem (siehe www.poing.de/Politik) bekannt 
gegeben.

Bürgerversammlung 2020
Sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
(pm) die diesjährige Bürgerversammlung war ursprünglich für Ende 
April geplant. Aufgrund der Corona-Pandemie haben wir uns als Si-
cherheitsmaßnahme dazu entschieden, diese Veranstaltung eben-
falls abzusagen und ggf. im Herbst 2020 nachzuholen. Über den ge-
nauen Ersatztermin werden Sie rechtzeitig über das Nachrichtenblatt 
und unsere Homepage www.poing.de informieren. 

Trotz Notbetrieb im Rathaus ist es uns gelungen, das gedruckte 
Sonderheft zur Bürgerversammlung, die Sie jedes Jahr als Beilage 
im Ortsnachrichtenblatt �nden, mit allen Projekten und Themen 
aus dem Jahr 2019 zu erstellen. Die Beilage wird zusammen mit der 
nächsten Ausgabe des Poinger Ortsnachrichtenblattes am 22. Ap-
ril 2020 an alle Haushalte verteilt. Auf diesem Weg können wir Sie 
auch ohne Bürgerversammlung umfassend über die Projekte und 
die Baumaßnahmen des vergangenen Jahres informieren. 

Albert Hingerl
Erster Bürgermeister

Au�istung der derzeit bekannten und 
geplanten Straßenbaumaßnahmen  
(dwo) Stand: 16. KW ab 15.04.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das 
Landratsamt erteilt:
1. Fronleichnamsprozession am 11.06.2020 von 9.15 bis 10.30 Uhr 

Anzinger Str. – Hauptstr. – Bahnhofstr. – Marktplatz – Kirchen-
vorplatz Seliger Pater Rupert Mayer

2. Gebrüder-Asam-Str. – Teilsperrungen wg. Kanal- und Straßenar-
beiten – Umleitung wird eingerichtet 18.03.2020 bis 29.05.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:
1. Bajuwarenstraße 2 – Haltverbot wegen Anlieferung – 28.04.2020
2. Bergfeldstraße Flurstück 3264 – Teilsperrung Gehwegbereich 

wg. Wasseranschluss – 2 Tage im Zeitraum 01.04.2020 bis 
23.04.2020

3. Bergfeldstraße Ecke Gebrüder-Grimm-Straße und Ecke Wil-
helm-Hau�-Straße – Wasseranschluss Aufgrabung – 30.03.2020 
bis 17.04.2020

4. Eckartstraße 13 – 17 Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 
02.03.2020 bis 29.05.2020

5. Gebrüder-Grimm-Straße vor Bergfeldschule – Kabelbrücke – 
18.06.2019 bis 31.05.2020

6. Hohenstaufenring 16 und 21 – Ober�ächenwiederherstellung 
– 2 Tage im Zeitraum 30.03.2020 bis 17.04.2020

7. Keltenstraße 9 – Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 30.03.2020 
bis 18.12.2020

8. Keltenstraße ab Kreuzung Römerstraße – Haltverbot wg. Bau-
stellenzufahrt – 20.04.2020 bis 24.05.2020, von 6.00 bis 21.00 Uhr

9. Osterfeldweg 2 und gegenüber – Herstellung Hausanschluss - 
2 Tage im Zeitraum 09.04.2020 bis 17.04.2020

10. Pfarrhofweg 15 bis 14 – Haltverbot wegen Baustellenfahrzeug-
verkehr – 09.04.2020 bis 30.04.2021 Mo. - Fr. von 7.00 bis 17.00 
Uhr

11. Prielmayrstraße 25 – Haltverbot für Hausabbruch – 4 Tage im 
Zeitraum 14.04.2020 bis 13.05.2020

12. Poststraße auf Höhe Neubau Grundschule – Vollsperrung we-
gen Straßenbauarbeiten – 03.04.2020 bis 04.05.2020

13. Rathausstraße – Vollsperrung von Schulstraße bis Poststraße – 
Zeitraum 03.04.2020 bis 04.05.2020

14. Rathausstraße 3 – Neubau Über�urhydrant – 30.03.2020 bis 
17.04.2020

15. Schulstraße 22/22a/22b – Halbseitige Sperrung wg. Wasseran-
schluss – 2 Tage im Zeitraum 02.04.2020 bis 24.04.2020

16. Schwabener Straße 2 – Kabelbrücke wg. Neubau Rewe Markt – 
27.08.2019 bis 30.09.2020

17. Zugspitzstraße 20 – Vollsperrung wegen Montage einer Aufsto-
ckung – 11.05.2020 bis 29.05.2020

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Geschwindigkeitsmessgeräte im Westring
(rei) Nach langer Wartezeit auf die Stromzuleitung im Westring er-
folgte nunmehr die Festinstallation der Geschwindigkeitsmessgerä-
te. Die Geräte sind ab sofort in Betrieb.

Für Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
Sie erreichen uns telefonisch unter 08121 / 97 94-142, per E-Mail an 
ordnungsamt@poing.de oder persönlich im Rathaus der Rathaus- 
straße 3.

Katze gefunden
(jae) Letzte Woche wurde eine Katze gefunden (weiße Pfoten, wei-
ße Brust), zwischen 5 – 10 Jahre alt.

Die Katze be�ndet sich beim Finder, Tel. 7 94 16.

Asyl- und Flüchtlingsthematik: Aktuelles
(bec) Zahl der Asylbewerber / anerkannten Asylberechtigten

In Poing sind zum Stand 31.03.2020 insgesamt 257 Asylbewerber 
im Melderegister verzeichnet. Davon sind 50 bereits anerkannte 
Asylberechtigte, die auf alle Asylbewerberunterkünfte verteilt sind.

Aufschlüsselung nach Nationen: Stand 31.03.2020
Nation Melderechtlich erfasst
Ägypten 1
Afghanistan 65
China 1
Eritrea 10
Gambia 1
Ghana 1
Guinea-Bissau 1
Irak 7
Iran 3
Israel 1
Jemen 4
Jordanien 3
Kongo 3
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Mali 2
Nigeria 56
Pakistan 41
Senegal 8
Sierra-Leone 5
Somalia 18
Syrien 9
Tansania 3
Uganda 11
Ungeklärt 3
Gesamt 257

Containeranlage in Grub
Die temporäre Anlage besteht aus fünf Einzelcontainern, in denen 
bis max. 130 Personen gleichzeitig untergebracht werden können. 
Diese Anlage ist eine Gemeinschaftsunterkunft der Regierung von 
Oberbayern. Dort werden auch Asylbewerber aus Erstaufnahmeein-
richtungen untergebracht. Seit Ende April 2017 werden die Cont-
ainer mit Asylbewerbern und anerkannten Asylberechtigten belegt. 
Die Anlage ist fast vollständig belegt.

Sicherheitsdienst & Asylsozialberatung in Grub
Ein Sicherheitsdienst ist täglich ganztägig vor Ort.

Zweimal wöchentlich gibt es eine Sprechstunde der Asylsozialbera-
tung durch die Caritas Ebersberg. 

Gruber Straße 55 – vormaliges Arbeiterwohnheim
Seit Mitte Juni 2016 ist das vormalige Arbeiterwohnheim durch den 
Landkreis Ebersberg vollständig mit Asylbewerbern und anerkann-
ten Asylberechtigten belegt.

Anzinger Straße
Aus bautechnischen Gründen musste die Asylbewerberunterkunft in 
der Anzinger Straße im Juli 2019 durch das Landratsamt Ebersberg 
geräumt werden. Die Unterkunft wird aufgelöst. Die bisher in der 
Anzinger Straße untergebrachten Asylbewerber und anerkannten 
Asylberechtigten sind in Asylbewerberunterkünfte in Zorneding, 
Pöring, Anzing, Gra�ng und Neufarn untergebracht.

Von der Au�ösung der Unterkunft ist die Fahrradwerkstatt Asyl in 
der Anzinger Straße 16, 85586 Poing nicht betro�en, weshalb diese 
wie gewohnt dort verbleibt. 

Kontakt zum Rathaus
Als Ansprechpartner für Fragen zu Asyl- und Flüchtlingsthemen in 
der Gemeinde Poing steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Beck, Tel. 
08121 / 97 94-162, zur Verfügung. Gerne können Sie auch eine Nach-
richt an asyl@poing.de senden.

Kontakt zum Landratsamt
Auch das Landratsamt Ebersberg können Sie gerne mit Fragen kon-
taktieren: asyl@lra-ebe.de.

Homepage der Gemeinde Poing
Weitere Informationen - z. B. den aktuellen Hilfebedarf - �nden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Informationen des Helferkreises 
Wir suchen noch Bürgerinnen und Bürger, die als Lernpaten für 
Einzelpersonen oder als Lehrer für Lerngruppen Asylbewerber oder 
anerkannte Asylberechtigte beim Erlernen oder Verbessern der 
deutschen Sprache helfen möchten. Teilweise wird Unterstützung 
in Mathe benötigt (Niveau Berufsschule und Berufsvorbereitungs-
klasse). Da immer mehr Ge�üchtete eine Ausbildung in einem P�e-
geberuf absolvieren, suchen wir auch Lernpaten, die Kenntnisse aus 
P�egeberufen vermitteln können und wollen. Erfahrung im Unter-
richten ist nicht nötig. Sie sollten Freude daran haben, Ihr Wissen 
weiterzugeben und Geduld sowie eine Prise Humor mitbringen.

Die Lern-/ Lehrmaterialien werden gestellt. Wie oft und wann Sie hel-
fen, besprechen Sie individuell mit Ihrem Paten bzw. Ihren Schülern. 
Bei Interesse und Fragen freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnah-
me: asyl@poing.de.

Rassismus begegnen
An der Infotheke des Rathauses liegen diverse Informationsmateria-
lien der Bundeszentrale für politische Bildung aus. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepage hinterlegt.

Abfallentsorgung in der Corona-Krise
(hug) Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie be�ndet sich 
das gesamte ö�entliche und private Leben derzeit in einem Aus-
nahmezustand. Durch die Ausgangsbeschränkungen halten sich 
immer mehr Menschen länger als sonst zuhause auf, wodurch 
in den einzelnen Haushalten auch mehr Abfall anfällt. Dies stellt 
auch die ö�entliche Abfallentsorgung vor ganz neue Herausfor-
derungen. Eine geordnete Abfallentsorgung ist jedoch gerade 
in dieser Situation aus hygienischen bzw. seuchenhygienischen 
Gründen für das Funktionieren unserer ö�entlichen Ordnung 
und Infrastruktur unerlässlich. 

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nuklea-
re Sicherheit (BMU) und das Bayerische Staatministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV) haben daher zur Ge-
währleistung der Entsorgungssicherheit folgende Hinweise ver-
ö�entlicht, die sich an den Empfehlungen des Robert-Koch- 
Instituts orientieren:

„Die verantwortlichen ö�entlich-rechtlichen Entsorgungsträ-
ger und dualen Systeme haben weiterhin die Strukturen zur ge-
trennten Entsorgung aller Abfallströme vorzuhalten. 
Nur in privaten Haushalten, in denen in�zierte Personen 
oder begründete Verdachtsfälle von COVID-19 in häuslicher 
Quarantäne leben, sollen neben Restmüll ausnahmsweise 
auch Verpackungsabfälle, Altpapier und Biomüll über die 
Restmülltonne entsorgt werden. 
Für alle anderen Haushalte gilt weiterhin uneingeschränkt 
das Gebot der Abfalltrennung.“ 

Für die Bürger/innen der Gemeinde Poing bedeutet dies 
nun:

Die „Gegenstände des regelmäßig anfallenden täglichen 
Entsorgungsbedarfs“ können weiterhin über den Wertsto�hof 
bzw. die Containerstandplätze im Gemeindegebiet ordnungs-
gemäß entsorgt werden. Die Wege der Abfalltrennung sind si-
chergestellt und werden bedient. Über die Containerstandplätze 
im Gemeindegebiet sollten nur die Wertsto�e entsorgt wer-
den, für die auch die entsprechenden Container vor Ort stehen. 
Dazu gehören in der Regel die Entsorgung von Papier, Leicht-
verpackungen und Glas. Alle anderen kostenlosen Fraktionen 
(Elektro-Altgeräteentsorgung, Gartenabfall, PE/PP Material usw.) 
können noch über den Wertsto�hof entsorgt werden. Zum „re-
gelmäßig anfallenden täglichen Entsorgungsbedarf“ gehören 
jedoch nicht die Entsorgung von kostenp�ichtigem Material, 
wie Sperrmüll, Holz, Bauschutt und Reifen. Aus diesem Grun-
de ist die Annahme dieses Materials über den Wertsto�hof der-
zeit nicht möglich. 

Über die gemeindliche Hausmüllabfuhr ist die Leerung der 
Restmülltonnen und der Biotonnen gewährleistet. Entsorgen 
Sie jedoch nur tatsächlichen Restmüll über die Restmülltonne. 
Bitte geben Sie den Restmüll nicht lose und unverpackt in 
die Restmülltonne, sondern nutzen Sie stabile, möglichst 
reißfeste Abfallsäcke, die entsprechend verschlossen sind. 
Bioabfall kann wie bisher in Papiertüten oder in Zeitungs-
papier eingewickelt über die Biotonne entsorgt werden. 
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Achten Sie unbedingt auf eine Mülltrennung und nutzen Sie die 
Entsorgungswege für die Verpackungen, Glas und Papier. Das 
Gebot der Abfalltrennung gilt uneingeschränkt. Bitte beden-
ken Sie, dass in dieser Ausnahmesituation logistisch nicht ein-
fach eine Erhöhung des Leerungsturnus bei der Hausmüllabfuhr 
möglich ist.
Nur in tatsächlich in�zierten Haushalten bzw. solchen, die 
als begründete Verdachtsfälle gelten, wurde das Gebot der 
Abfalltrennung für die Dauer der Erkrankung bzw. Qua-
rantäne aufgehoben und die Entsorgung aller anfallenden 
Abfälle über den Hausmüll zugelassen.  

In allen anderen Fällen ist auf die Mülltrennung zu ach-
ten und sind die gegebenen Entsorgungsmöglichkeiten 
zu nutzen. Ein Entsorgungsgang zum Standplatz bzw. zum 
Wertsto�hof gilt als triftiger Grund im Sinne der vom Staatmi-
nisterium erlassenen Allgemeinverfügung.

Bitte nutzen Sie diese Entsorgungswege, damit wir alle gemein-
sam unseren solidarischen Beitrag zu einer funktionierenden, 
hygienischen Entsorgung des Abfalls und damit auch zur Ein-
dämmung der Corona-Krise leisten. 

Vielen Dank. 

Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Aufgrund der derzeitigen Coronavirus-Situation ist auch das 
Team der Abfallwirtschaft (Abfallvermeidung, - trennung und - ent-
sorgung) nur im Notdienstbetrieb. Wir sind täglich für Sie telefonisch 
erreichbar von Montag bis Freitag von 8.30 - 12.30 Uhr und zusätz-
lich am Nachmittag von Montag bis Mittwoch von 13.30 - 16. 30 Uhr 
bzw. am Donnerstagnachmittag von 14.00 - 18.00 Uhr. Gerne werden 
zu diesen Zeiten Ihre Anliegen entweder telefonisch oder schriftlich 
per E-Mail unter abfall@poing.de entgegen genommen und beant-
wortet. In Ausnahmefällen ist auch nach vorheriger Absprache ein 
persönlicher Termin möglich. Außerhalb dieser genannten Zeiten ist 
ein Anrufbeantworter geschaltet.

Absage Giftmobil bis einschließlich 18. April 
2020
(hug) Aufgrund der aktuellen Corona–Pandemie wurden vom Land-
kreis alle Termine der mobilen Problemabfallsammlung bis ein-
schließlich 18. April 2020 abgesagt. Der geplante Giftmobiltermin 
am Wertsto�hof am Freitag, den 17.04.2020 ist somit ebenfalls abge-
sagt. Bitte die gesammelten Problemabfälle noch etwas zu Hause la-
gern. Wir geben sofort bekannt, wenn das Giftmobil wieder erstmals 
in Poing Station macht. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wertsto�hof o�en
(hug) Nach den aktuellsten Empfehlungen des Bayerischen Staatmi-
nisteriums für Umwelt und Verbraucherschutz dürfen die Wertsto�-
höfe für „Entsorgungsgänge für die Gegenständen des täglichen Be-
darfs“ geö�net haben. Aus diesem Grunde ist auch der Wertsto�hof 
der Gemeinde Poing in der Gruber Str. 57 für diese Entsorgungen 
o�en. 
Es gelten im Notbetrieb folgende Ö�nungszeiten am Wertsto�hof: 

Montag, Mittwoch und Samstag von 9 - 12 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15 - 18 Uhr. 

Zu den Ö�nungszeiten dürfen alle kostenlosen Materialien wie 
Elektro-Altgeräte, Gartenabfälle, PE/PP-Material, LVP-Material, Papier 
u. a. abgegeben werden. Die Annahme von kostenp�ichtigem Mate-
rial wie Sperrmüll, Holz, Reifen und Bauschutt ist leider nicht möglich. 
Diese Gegenstände bitte noch einige Zeit zu Hause aufbewahren. 
Wir bitten aufgrund dieser speziellen Coronavirus-Situation um 
Verständnis für die Einschränkungen bei Entsorgungen über den 
Wertsto�hof. 

Komposthöfe wieder samstags o�en
(hug) Laut Mitteilung des Landratsamtes  und in Absprache mit den 
Komposthofbetreibern sind die Kompostieranlagen im Landkreis 
für die Direktanlieferung von Gartenabfällen seit letzten Samstag, 
den 11.04.2020 wieder für Privathaushalte geö�net. Somit kann 
ab sofort samstags wieder direkt Gartenabfall beim Komposthof in 
Angelbrechting angeliefert werden. Wir bitten um Beachtung.

Tonnen-Leerungstermine 
April  / Mai 2020
(hug)

Restmülltonnen:  von Montag, 27. April 2020
bis Donnerstag, 30. April 2020

von Dienstag, 12. Mai 2020
bis Freitag, 15. Mai 2020

 
Komposttonnen:  Mo/Di/Mi 20. - 22. April 2020 
    Mo/Di/Mi 04. - 06. Mai 2020

Achtung! Aufgrund des Maifeiertages am Freitag, den 1. Mai 2020 
verschiebt sich die Restmüllleerung in KW 18. Die Leerung beginnt 
bereits am Montag, den 27. April 2020 und endet dann bereits am 
Donnerstag, den 30. April 2020. Bitte dies bei der Bereitstellung der 
Restmülltonnen beachten. 

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es �ndet jeden letzten Samstag im Monat eine Papiersammlung von 
Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsangaben lesen Sie kurz vor-
her im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie 
unterstützen dadurch zum einen den sammelnden Verein und zum 
anderen entlasten Sie etwas unsere Papiercontainer an den Stand-
plätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 – 19 Uhr. 

Hinweis auf monatliche Papiersammlung
(hug) Wir weisen darauf hin, dass am Samstag, den 25. April 2020 
die Papiersammlung der Evangelischen Kirche Poing statt�ndet. 
An diesem Tag be�ndet sich ein großer Papiercontainer beim Ge-
meindezentrum der Evangelischen Kirche Poing in der Gebrü-
der-Asam Str. 6 in Poing. 
Näheres dazu im nächsten Gemeindeblatt.

Nutzung der Containerstandplätze
(hug) Trotz Coronavirus-Situation können die Containerstandplätze 
zur Wertsto�entsorgung weiterhin genutzt werden. Bitte an den 
Standplätzen aber nur die Wertsto�e entsorgen, für die auch die 
entsprechenden Container vor Ort stehen. 

Bitte beachten Sie allerdings die Einwurfzeiten:
Werktags von Montag - Samstag von 7 - 19 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung von Wertsto�en an den 
Containerstandplätzen nicht erlaubt. 
Bitte nehmen Sie hier Rücksicht auf die Anwohner, die gerne ihre 
Abend-/ Nacht-/ Sonn- und Feiertagsruhe haben möchten.

Anderes Material wie Sperrmüll, PE/PP-Material, Holz, Elektro-Alt-
geräte, Bauschutt u.a. bitte nicht an den Standplätzen entsorgen. 
Bitte bewahren Sie kostenp�ichtiges Material wie Sperrmüll, Holz, 
Bauschutt und Reifen noch etwas zu Hause auf. Kostenfreies Materi-
al wie Gartenabfälle, PE/PP-Material, Elektroaltgeräte u.a. kann auch 
am Wertsto�hof zu den derzeitigen Notdienst-Ö�nungszeiten ab-
gegeben werden. Bitte helfen Sie auch in dieser für alle schwierigen 
Situation mit, dass unsere Standplätze sauber bleiben. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. 
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Frühjahrsputz ist wieder angesagt
(hug) Um Ostern ist meist wieder die Zeit des Frühjahrsputzes.
Man sollte dabei jedoch möglichst auf „chemische Keulen“ verzich-
ten. Mit „Omas Hausrezepten“ wie Essig, Spiritus und „kräftigem 
Scheuern“ lässt sich Schmutz auch umweltfreundlich aus den Woh-
nungen oder Häusern entfernen.
Viele der handelsüblichen Putzmittel schädigen nicht nur die Natur, 
es fällt auch eine Menge an Problemabfall an.
Aggressive Spezialmittel wie Ab�ussrohr-, WC- und Backofenreini-
ger sollten Verbraucher deshalb unbedingt meiden.

Hier noch einige Tipps und Empfehlungen für den umweltschonen-
den Frühjahrsputz:

•	 Essig gegen Kalkränder in Bad und Toilette sowie Scheuerpulver
•	 Spülmittel und Allzweckreiniger für Küche, Boden und Fenster
•	 Und eine Alternative zum „frischen Frühlingsduft“ aus der Dose – 

das alte Hausrezept:
Fenster auf und gut durchlüften!

Energie- und Umweltbeirat-Tipp im April: 
„Kompostierbare“ Kunststo�mülltüten: 

nicht in die grüne Tonne!

„Kompostierbare“ 
Kunststo�mülltüten, 
welche in fast allen 
Supermärkten und 
Drogerien in Poing 
erhältlich sind, schei-
nen eine bequeme 
Lösung für Bio-Ab-
fall zu sein.  © Charlotte Schmid

Auf den ersten Blick bieten diese „kompostierbaren“ Biomüllbeutel 
nur Vorteile: sie ermöglichen daheim im Haushalt eine hygienische 
Sammlung der feuchten Küchenabfälle und lassen sich zugebunden 
leicht in die grüne Biotonne werfen, ohne dass man sich schmutzig 
macht. Doch bei der Verwertung beginnen die Probleme.
Zum Teil werden die kompostierbaren Biomüllbeutel an Kompostier- 
und Vergärungsanlagen im Zuge der Vorsortierung bereits ausge-
sondert (eine mühsame händische Aufgabe für die Mitarbeiter), da 
man sie im großen Bioabfallhaufen aufgrund der starken Verschmut-
zung praktisch nicht von normalen Plastiktüten unterscheiden kann. 
Die Biomüllbeutel landen dann samt Inhalt, also den wertvollen Bio-
abfällen, in der Müllverbrennung.

Die kompostierbaren Biomüllbeutel erfüllen in der Regel die gelten-
de Norm, um „biologisch abbaubar“ zerti�ziert zu sein. Doch die-
se Norm schreibt nur vor, dass das Bioplastik innerhalb von zwölf 
Wochen zu mindestens 90 % in Teile mit einer Größe von zwei Mil-
limetern oder kleiner zerfallen sein muss. Das Ergebnis ist, egal ob 
die Zersetzung vollständig oder unvollständig ist: Mikroplastik. Da-
durch wird die Qualität von Kompost deutlich verringert. Kompost 
stellt eine wertvolle Düngemöglichkeit für die Landwirtschaft dar, 
der den natürlichen Kreislauf von organischen Sto�en fördert. Der 
damit verunreinigte Kompost wird dann auf die Äcker gestreut, 
wo das Mikroplastik Mikroorganismen im Ackerboden zerstört und 
wie ein Magnet weitere Schadsto�e anzieht.
Aus den oben genannten Gründen ist die Verwendung solcher Tü-
ten für die Entsorgung von Bio-Abfall in die Grüne Tonne in Poing 
und im gesamten Landkreis Ebersberg, ausdrücklich nicht behörd-
lich zugelassen.

Um eine Verunreinigung von wertvollem Bio-Abfall zu vermeiden, 
appellieren wir an alle Bürgerinnen und Bürger, diese Tüten nicht 
für Bio-Abfall zu verwenden. Stattdessen empfehlen wir die Ver-
wendung von Papierbeuteln, die in Poings Supermärkten und Dro-

gerien auch weitläu�g erhältlich sind, oder ganz einfach Zeitungs-
papier. Wer die „kompostierbaren“ Beutel für Restmüll verwenden 
möchte, darf dies natürlich weiterhin tun!
Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Biomüll frei von Plastik zu halten!

Ihr Energie- und Umweltbeirat Poing

Fahrplanänderungen bei der S-Bahn 
(jae) Wegen Schienenschleifarbeiten auf der S 2 kommt es in der 
Nacht Montag / Dienstag, 20. / 21.04.2020 (21.40 bis 3 Uhr) zwi-
schen Markt Schwaben und Erding zu Fahrplanänderungen mit 
Schienenersatzverkehr.

Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 089 / 20 35 5-000 und im Internet 
unter www.s-bahn-muenchen.de/baustellen. 

Abwasserkanal für den Lerchenwinkel 
fertiggestellt
Die Erschließungsarbeiten im Lerchenwinkel schreiten planmäßig 
voran.

Es ist eine gute Nachricht: Die Erschließungsarbeiten im Lerchen-
winkel liegen im Zeitplan und gehen zügig voran. Noch vor Os-
tern wurde der Abwasserkanal für das neue Wohnquartier fer-
tiggestellt und von den Bauexperten erfolgreich abgenommen.

Nach der Vorschüttung der Erschließungsstraßen war dies der nächs-
te Schritt zur Herstellung einer leistungsfähigen Infrastruktur. Unter 
der koordinierenden Begleitung des Projektleiters der ARGE Poing 
„Am Bergfeld“, Helmut Sloim, und des bautechnischen Verantwortli-
chen der ARGE Poing „Am Bergfeld“ Hans Peter Staudinger plante das 
Ingenieurbüro Blasy Overland in Zusammenarbeit mit VEMO die Er-
stellung des Abwasserkanals. Die VEMO übernahm bei der Erstellung 
die Gesamtkoordination der Erstellungsarbeiten und die Bauherren-
funktion und ist in Zukunft für den Betrieb der Anlage zuständig. 

Nachhaltige Daseinsvorsorge
Die VEMO ist im Münchner Osten in 13 Gemeinden für die Abwasse-
rentsorgung und deren Aufbereitung verantwortlich. Bisher verleg-
te die VEMO 630 Kilometer Wasserleitungen und 656 Kilometer Ab-
wasserkanäle. Das weit verzweigte Kanalnetz leitet das Schmutzwas-
ser aus den Versorgungsgebieten in die Kläranlage in Finsing, wo 
die VEMO das Wasser auf technisch höchstem Niveau aufbereitet. 

Kanalanlage im 
Lerchenwinkel
Im Lerchenwinkel 
wurde eine Kanalan-
lage über eine Län-
ge von 1,7 Kilometer 
erstellt, in die häusli-
che Schmutzwasser 
eingeleitet werden. 
Regenwasser hinge-
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gen muss auf eigenen Grund�ächen versickert werden. Die Schmutz-
wässer im Süden des Baugebietes werden über die Bergfeldstraße 
entwässert. Die Schmutzwässer im nördlichen Baugebiet werden 
ab dem zukünftigen Gymnasium über den Nebensammler östlich 
des Baufelds entwässert.
Der Abwasserkanal liegt ca. 2 bis 4 Meter unter der Straßendecke 
und kann bis zu 70 Liter in der Sekunde an Schmutzwasser aufneh-
men. Das entspricht einer Gesamtmenge an Wasser von 2 Millionen 
Liter pro Tag. Für die Kanalarbeiten wurden 4.500 Kubikmeter Erd-
reich ausgehoben.
Die Planungen für das Kanalnetz begannen bereits im April 2019. 
Nach deren Abschluss starteten die Bauarbeiten im November des 
gleichen Jahres und konnten im April 2020 abgeschlossen werden.

Gemeinschaftsprojekt Abwasserkanal
An den Arbeiten waren neben der Vemo als Gesamtkoordinator 
und dem Büro Blasy Overland als Planer die Firma Glass GmbH Bau-
unternehmung für die Verlegung des Schmutzwasserkanals betei-
ligt und die Firma R. Schreiber (Bockhorn), die den Rohrvortrieb un-
ter der Bergfeldstraße für den Anschluss an den bestehenden Ka-
nal in der Bergfeldstraße bewerkstelligte, ohne die Bergfeldstraße 
gänzlich aufbrechen zu müssen. Dadurch konnte der Verkehr trotz 
Baumaßnahmen ohne größere Beeinträchtigung weiter �ießen.

Die nächsten Schritte
In den kommenden 14 Tagen wird das Trinkwassersystem fertigge-
stellt und mit der Verlegung der Fernwärmeleitungen begonnen.
„In Zeiten der Corona-Krise ist der Fortschritt der Erschließungsarbei-
ten ein sehr positives Signal. Dank der Mitarbeiter der ausführenden 
Firmen, die unter verstärkten Sicherheitsmaßnahmen weiter tätig 
sind, können die Voraussetzungen für günstigen und notwendigen 
Wohnraum ohne nennenswerte Verzögerungen gescha�en wer-
den.“, so Helmut Sloim, Projektleiter der ARGE Poing „Am Bergfeld“. 
Um die Belastungen der Anwohner an der Bergfeldstraße so gering 
wie möglich zu halten, wurde in der Bauleitungsbesprechung eine 
weitreichende Entscheidung erneuert: „Wir haben alle Beteiligten 
angewiesen, mit ihren Baustellenfahrzeugen den Lerchenwinkel 
nicht über den Westring, sondern ausschließlich über die westliche 
Bergfeldstraße anzufahren. Damit wollen wir die Unannehmlichkei-
ten, die bei jeder Baustelle entstehen, möglichst reduzieren – ganz 
vermeiden können wir sie nicht. Für das Verständnis bedanken wir 
uns bei allen Poingern und wünschen jedem Einzelnen gute Gesund-
heit. Das ist in 2020 das Wichtigste.“, sagt Helmut Sloim. 

Im Lerchenwinkel werden neben freiverkäu�ichen Häusern und 
Wohnungen, vor allem bezahlbare Mietwohnungen gebaut. Ge-
plant ist auch ein Gymnasium für ca. 1.000 Schüler. Mit dem Lerchen-
winkel setzt Poing seine nachhaltige und notwendige Entwicklung 
weiter fort und leistet mit dem neuen Quartier einen Beitrag für die 
Lebensqualität in der gesamten Region.

Thomas Schächtl für die ARGE Poing „Am Bergfeld“

Projekt des Monats April 2020 der 
Energieagentur Ebersberg-München

  © Johann Lichtl

Smarte Leuchten 
erhellen Poing

Wie sich der ö�entliche Raum 
durch moderne Technik klimaf-
reundlich gestalten lässt, zeigt 
in vorbildlicher Weise die Ge-
meinde Poing mit einer neuen 

Beleuchtung am Marktplatz. Denn das Konzept von Johann Lichtl, 
Lichtplaner und Geschäftsführer der HL Lichttechnik, setzt auf So-
larlampen – und die sind hoche�zient und untereinander vernetzt. 
Eine intelligente Beleuchtung wird für Innenstädte immer wich-
tiger: Energiesparend soll sie sein und trotzdem ö�entliche Orte 
gut ausleuchten. Zugleich darf sie nicht so hell sein, dass sie An-
wohner stört, nicht blenden und trotzdem verlässlich die Aufent-
haltsqualität steigern. Hohe Ansprüche, die moderne LED-Beleuch-
tung spielend leicht erfüllen kann: „Wenn man sie richtig einsetzt“, 
sagt Johann Lichtl.

Im Auftrag der Gemeinde Poing hat der Lichtplaner ein Konzept 
entworfen, das vor allem auf einen smarten Einsatz moderner Tech-
nik setzt: „Kommt in der Nacht ein Fußgänger in die Nähe einer 
Leuchte, fährt diese sofort hoch“, sagt er. Möglich wird das durch ei-
nen Wärmesensor, der sogar zwischen Menschen und Tieren unter-
scheiden kann: „Das Volumen der warmen Körper ist entscheidend.“
Das ist aber nicht die einzige Ra�nesse, die die Leuchten in Poing 
smart macht. Eine Vernetzung der Leuchten untereinander ermög-
licht ein vorausschauendes Einschalten, frei programmierbar in jede 
Richtung: Gemeinsam mit der Vorwärtsbewegung von Radfahrer 
oder Fußgänger schalten die einzelnen Leuchten von gedimmter 
Leistung auf die volle Lichtleistung an. So wird eine punktuelle Auf-
hellung an den Stellen gescha�en, an denen Licht benötigt wird – 
während zugleich die Leuchten, die nicht mehr benötigt werden, 
wieder in ihren Sparmodus fahren.

15 solcher Leuchten hat die Gemeinde Poing nun in ihrem 
Ortszentrum stehen. Jede von ihnen hat einen GPS-Chip ver-
baut, damit sie die Uhrzeit genau erkennen können und sich 
dem eingespeicherten Jahreszeitprogramm selbstständig anpas-
sen können. Dass sie mit der Solartechnik im tiefsten Winter we-
gen zu wenig Sonneneinstrahlung ausfallen, hält Johann Lichtl für 
ausgeschlossen: „Die Technik ist so optimiert und die Batterieleistung 
so kalkuliert, dass die Leuchten über mehrere Tage hinweg autark 
versorgt sind.»
 
Ansprechpartner: Johann Lichtl, HL Lichttechnik, Tel. 08663 / 3 09 
91 47,  info@hl-lichttechnik.de, www.hl-solartechnik.de. Das Projekt 
des Monats können Sie auch unter www.energieagentur-ebe-m.de/
News/2240/Smarte-Leuchten-erhellen-Poing als PDF herunterladen. 

Mitteilung der Agentur für Arbeit München

Anzeigen zur Beschäftigung schwerbehin-
derter Menschen noch bis zum 30. Juni 2020 
möglich! 
Gilt auch für die Zahlung der Ausgleichsabgabe!
Gemeinsam unterstützen die Bundesagentur für Arbeit (BA) und 
die Integrations- und Inklusionsämter Arbeitgeber in der aktuel-
len Situation bei den Anzeigen zur Beschäftigung schwerbehinder-
ter Menschen.

Die BA und die Integrations- und Inklusionsämter akzeptieren, dass 
Anzeigen für das Anzeigenjahr 2019 auch nach dem 31. März 2020 
bis spätestens 30. Juni 2020 abgegeben werden. Gleiches gilt für die 
Zahlung der Ausgleichsabgabe. 
Das bedeutet, dass die Agentur für Arbeit bis zu diesem Zeitpunkt 
keine Ordnungswidrigkeitsverfahren wegen einer verspäteten Ab-
gabe einleiten wird und die Integrations- und Inklusionsämter für 
die Zeit vom 1. April bis zum 30. Juni 2020 keine Säumniszuschläge 
erheben werden. Die Förderung der Beschäftigung von schwerbe-
hinderten und gleichgestellten Menschen wird dadurch nicht be-
einträchtigt werden.

Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplätzen sind 
gesetzlich verp�ichtet, auf mindestens 5 % der Arbeitsplätze schwer-
behinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Überprüfung der Be-
schäftigungsp�icht haben diese Arbeitgeber ihre Beschäftigungs-
daten bis 31. März 2020 der Agentur für Arbeit anzuzeigen. Sofern 
die Beschäftigungsquote nicht erfüllt ist, müssen Arbeitgeber gleich-
zeitig eine Ausgleichsabgabe an die Integrations-/ Inklusionsäm-
ter zahlen.

Aktuell sind Arbeitgeber aufgrund der Pandemie Sars-CoV-2 mit ei-
ner Vielzahl unterschiedlicher Probleme beschäftigt, z. B. Schließun-
gen von Einrichtungen / Geschäften, Unterbrechung von Lieferket-
ten, Mitarbeitende im Home O�ce. Diese Widrigkeiten erschweren 
auch die fristgerechte Erstattung der Anzeige und Zahlung der Aus-
gleichsabgabe nach dem SGB IX.
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Aufgrund der aktuellen Situation in Folge der Sars-CoV-2 Pandemie 
wird seitens der BA und der Integrations-/ Inklusionsämter akzep-
tiert, dass Anzeigen für das Anzeigejahr 2019 auch nach dem 31. 
März 2020 bis spätestens 30. Juni 2020 erstattet werden. Gleiches 
gilt für die Zahlung der Ausgleichsabgabe. Bei einer Anzeigeerstat-
tung bis spätestens 30. Juni 2020 wird das Versäumen der Anzeige-
p�icht zum 31. März 2020 für das Anzeigejahr 2019 nicht als Ord-
nungswidrigkeit verfolgt. Ebenfalls werden von den Integrations-/ 
Inklusionsämtern bei Erstattung der Anzeige für das Anzeigejahr 
2019 bis spätestens 30. Juni 2020 keine Säumniszuschläge erhoben. 
Die Förderung der Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen 
wird dadurch nicht beeinträchtigt werden.

Anne Beck, Pressesprecherin
Agentur für Arbeit München

Mitteilung des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ebersberg mit Landwirtschaftsschule

So bleiben meine Vorratskäufe schädlingsfrei:
Mal ganz ehrlich – gehören Sie auch zu den 
Leuten, die in Zeiten von Corona etwas mehr 
gekauft haben als eigentlich notwendig? 
Nun haben Sie einen prall gefüllten Vorratsschrank und die Befürch-
tung, dass Sie die ganzen Lebensmittel gar nicht rechtzeitig auf-
brauchen können. Hinzu kommt, dass Sonnenschein und steigen-
de Temperaturen auch ungebetene Hausgäste wie Motten wieder 
munter machen.
Anna-Maria Bucher vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) Ebersberg weiß, was zu tun ist. Sie unterrichtet das 
Fach „Küchenpraxis“ im einsemestrigen Studiengang Hauswirtschaft:

Wichtig ist, einen guten Überblick über die Vorräte zu haben und 
diese regelmäßig zu kontrollieren. Stellen Sie neue Waren nach hin-
ten ins Regal und ältere nach vorne. So verbrauchen sie diese zuerst.

Füllen Sie Ihre Trockenvorräte wie Mehl, Nudeln oder Nüsse in fest 
verschließbare Behälter um. Das verhindert die Ausbreitung von 
Schädlingen, falls ein Produkt befallen ist. Hierfür eignen sich Glä-
ser mit Schraubverschluss, hochwertige Edelstahlbehältnisse oder 
Kunststo�boxen mit gut schließendem Deckel.
Lagern Sie Ihre Vorräte immer kühl und trocken und bringen Sie Flie-
gengitter an Fenster und Türen an, um einen Zu�ug von Motten zu 
verhindern.

Vorräte möglichst kühl, trocken und in fest verschließbaren Behältern 
lagern. © Fr. Bucher, AELF Ebersberg

Einen Schädlingsbefall können Sie an Maden, deren Gespinsten oder 
durch die Motten selbst erkennen. Auch für diesen Fall gibt es Ab-
hilfe:

Werfen Sie die betro�enen Waren sofort in die Restmülltonne und 
überprüfen Sie auch die anderen Vorräte. Da sich Schädlinge durch 
die Verpackungen bohren, können auch verschlossene Lebensmit-
tel befallen sein.
Säubern Sie Ihre Schränke gründlich: Ritzen, Bohrungen oder sonsti-
ge Verstecke sollten Sie mit einem Staubsauger und der Fugendüse 
aussaugen. Den Staubsaugerbeutel dann sofort in der Restmülltonne 
entsorgen und abschließend feucht wischen und gut nachtrocknen.

Übrigens: Mehl- oder Dörrobstmotten können Sie bereits mit dem 
Einkauf nach Hause bringen. Daher sollten Sie schon im Supermarkt 
auf einwandfreie Ware achten.

Am AELF Ebersberg wird regelmäßig der einsemestrige Studiengang 
Hauswirtschaft durchgeführt, der mit dem Abschluss „Fachkraft für 
Ernährung und Haushaltsführung“ endet. Unterrichtsinhalte sind  
z. B. in der Praxis: Hausgartenbau, Hausp�ege, Nähen, Nahrungszu-
bereitung und Vorratshaltung, aber auch viele theoretische Inhalte, 
um die professionelle Hauswirtschaft zu erlernen. Der einsemestri-
ge Studiengang richtet sich an junge Frauen und Männer, die schon 
eine abgeschlossene Berufsausbildung haben. Der Unterricht �ndet 
zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Haushalt und Berufstätigkeit 
in Teilzeitform statt. Das nächste Semester beginnt im Herbst 2021 
und endet im Frühjahr 2023. Nach erfolgreichem Besuch der Teilzeit-
schule für Hauswirtschaft haben die Absolventen das Rüstzeug für 
die Gründung eines hauswirtschaftsnahen Unternehmens im land-
wirtschaftlichen Betrieb (z. B. Direktvermarktung oder Hofcafé) oder 
eine Tätigkeit im Privat- bzw. Großhaushalt. 

Für weitere Informationen zum einsemestrigen Studiengang oder 
zur Anmeldung kontaktieren Sie Anna-Maria Bucher oder Verena 
Heß, Tel. 08092 / 26 99-0, poststelle@aelf-eb.bayern.de, www.ae-
lf-eb.bayern.de. 

Verena Heß, Sachgebietsleiterin L 2.1 Ernährung, Haushaltsleistungen
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ebersberg
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Wir ho�en, Sie alle hatten ein schönes Osterfest und haben es – wenn 
auch unter ungewöhnlichen Umständen – genießen können. 
Wir wissen, dass die Situation nicht einfach ist. Umso schöner, 
dass in Poing Zusammenhalt und Mitmenschlichkeit gelebt wird.  
Unterstützen wir auch weiterhin die vielen Restaurants, die jetzt „Es-
sen to go“ anbieten und helfen wir zusammen, damit sie diese Krise 
überstehen und wir uns danach dort wieder tre�en können. 
Solidarität und die Mithilfe von jedem Einzelnen sind jetzt gefragt, 
damit diese Krise bald ein Ende �nden kann. 

Bitte berücksichtigen Sie auch weiterhin die Vorschriften und Hin-
weise, beachten Sie die aktuellen Vorgaben und sofern es möglich 
ist, helfen Sie denen, die Hilfe benötigen. 

Wenn Sie helfen wollen oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich 
gerne an die Corona Nachbarschaftshilfe Poing, die Gesuche und 
Angebote koordiniert und zusammenbringt. Telefonisch erreichen 
Sie diese unter 08121 / 97 94-401 oder Sie schreiben eine E-Mail an: 
Corona-Nachbarschaftshilfe@poing.de. 

Danke allen, die hier Hilfe anbieten und herzlichen Dank an die „Hel-
den des Alltags“, die momentan alles am Laufen halten und da sind, 
wenn sie gebraucht werden.

Passen Sie gut auf sich auf und vor allem: bitte bleiben Sie gesund! 

Für die Fraktion der SPD-Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin 
Peter Maier, Fraktionssprecher 

Für den SPD-Ortsverein
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende 

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 20. April 2020 haben Sie 
Gelegenheit, mit Dominik Hohl zu sprechen. 
Sie erreichen ihn zwischen 18.00 – 19.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 0176 / 45 50 68 69.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 
der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemein-
samen Homepage der SPD-Bürgerliste und des 

SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. Außerdem 
können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail an un-
sere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf!

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit, mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats- 
mitglied

Franziska Langlechner

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen sie von 17 – 18 Uhr telefonisch un-
ter 0171 / 1 75 47 60.

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail an fraktion@csu-poing.de oder kon-
taktieren Sie uns bei Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Stark bleiben in der COVID-19-Pandemie 
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

erneut herzlichen Dank an Sie alle, dass Sie die erhöhten Vorsichts-
maßnahmen gegen die Ausbreitung der COVID-19-Pandemie so gut 
und verantwortungsvoll umsetzen! Nur mit dem Grundsatz „Daheim 
bleiben“ und den sonstigen Vorsichtsmaßnahmen ist eine Eindäm-
mung der Ausbreitung des Corona-Virus möglich. 

Wenn Sie Bedarf an Unterstützung haben, nehmen Sie bitte Kontakt 
zur Gemeindeverwaltung auf: 

Corona Nachbarschaftshilfe, Telefon 08121 / 97 94-401
E-Mail: corona-nachbarschaftshilfe@poing.de

Beachten Sie bitte auch die stets aktuellen Informationen auf der 
Gemeinde-Homepage www.poing.de zu den Themen:
•	 „Infos Coronavirus“ – Aktuelles, Infohotlines, Ansprechpartner
•	 „Masken nähen“ – Ein Aufruf an Ehrenamtliche zum Nähen von 

Atemschutzmasken
•	 „Poings Kids@Home“ – zur Beschäftigung von Kindern und  

Jugendlichen
•	 „Einkaufsservice“ – Bringdienste und weitere Einkaufszeiten für 

Senioren
•	 „Melden Sie sich!“ – zur Vermittlung von ehrenamtlichem  

Engagement
•	 „Folgen für die Wirtschaft“ – für Unternehmen und 

Gewerbetreibende wichtig!
•	 „Rathaus in Coronazeiten“ – zum Notbetrieb, Parteiverkehr, 

Schutzmaßnahmen

sowie natürlich auch immer im Ortsnachrichtenblatt und der 
lokalen Presse!

Weiterhin ganz herzlichen Dank an die Gemeindeverwaltung für 
die Gesamtkoordination und an die vielen privaten und ehrenamt-
lichen Initiativen! Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ auch an alle, die in 

NICHTAMTLICHER TEIL

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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dieser schwierigen Zeit weiter für uns da sind: Mitarbeiter/innen im 
Einzelhandel und der örtlichen Gastronomie (für Essen zum Mitneh-
men oder Liefern), in der Gesundheitsfürsorge, den P�egeberufen, 
der Polizei, Feuerwehr und im ö�entlichen Dienst sowie, last but not 
least, den Kirchen und Wohlfahrtsverbänden. 

In der nächsten Woche �ndet dann die letzte Sitzung des derzeiti-
gen Gemeinderates statt – natürlich unter Beachtung der aktuellen 
Vorsichtsregeln. Es wird die letzte Sitzung unseres 1. Bürgermeisters 
Albert Hingerl sowie u.a. der FWG-Gemeinderäte Manfred Vodermei-
er und Andreas Lang sein – wir haben uns aber fraktionsübergrei-
fend schon vorab verständigt, dass jetzt nicht die Zeit für „festliche“ 
Abschiede ist. Dies werden wir nachholen, wenn sich die allgemei-
ne Gesundheitslage soweit als möglich 
normalisiert hat. 

Ihnen allen weiterhin alles Gute – bleiben Sie
gesund! #daheimbleiben für #�attenthecurve!

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender, 3. Bürgermeister 
www.fwg-poing.de 

Einladung zum Grünen 
Online-Ortsverbandstre�en
In diesen besonderen Tagen der Corona-Pandemie möchten wir wei-
terhin Poings Lokalpolitik voranbringen. Da wir uns wegen den be-
hördlich angeordneten Ausgangsbeschränkungen nicht persönlich 
tre�en können, werden wir unser nun bereits 2. digitales Ortsver-
bandstre�en durchführen.

Unser Tre�en �ndet online am 

Montag, den 20.04.2020
um 19.30 Uhr statt. 

Wenn Sie an unserem Tre�en 
teilnehmen wollen, teilen Sie 
uns bitte rechtzeitig vorher Ihre 
Kontaktdaten mit unter info@
gruene-poing.de. Wir schicken 
Ihnen die Zugangsdaten zu und 
unterstützen Sie auch gerne bei 
Fragen.

Voraussichtliche Themenschwerpunkte:
•	 Vorschau zur Sitzung des Bau- und Umweltausschusses und des 

Gemeinderates (letzte Sitzung der Legislaturperiode) am 23. April 
2020

•	 Themenarbeit für den neuen Gemeinderat
•	 Zeit für Fragen an den Ortsverband und die Gemeinderäte.

Als politische Partei wollen wir Ihre Anliegen wirkungsvoll vertre-
ten. Dazu sind wir auf Ihre Anregungen und Fragen, aber auch auf 
Ihre Antworten und Mithilfe angewiesen. Deswegen laden wir alle 
Poingerinnen und Poinger, unabhängig von ihren parteipolitischen 
Orientierungen, zu allen unseren Tre�en – auch den digitalen – recht 
herzlich ein.

Wir sind für Sie erreichbar!
Gerade in diesen Tagen, in denen wir auf die Kontaktaufnahme per 
Telefon oder über das Internet stärker angewiesen sind, möchten 
wir gerne auf unsere online bereit gestellten Kanäle und Inhalte auf-
merksam machen. 

Unsere Internetseite: www.gruene-poing.de.

Hier �nden Sie:
•	 die direkten Kontaktmöglichkeiten des Ortsvorstandes und der 

Gemeinderäte
•	 unsere Anträge im Gemeinderat
•	  unsere Artikel im Nachrichtenblatt der Gemeinde Poing
•	  unsere Themenschwerpunkte in den nächsten 6 Jahren
•	  mehr Informationen zu den neu gewählten Grünen Gemeinderäten
•	  Verbindungen zu den Grünen im Landkreis.

Unser Instagram-Account: gruene_poing.

Unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/GruenePoing.

Für den Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Christina Landgraf 
E-Mail: Christina.Landgraf@gruene-poing.de, www.gruene-poing.de

Schrittweise Ö�nung der Läden muss möglich 
werden
Die letzten Wochen und die Osterfeiertage waren geprägt von den 
massiven Einschränkungen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie. 
Diese Einschränkungen der Freiheits- und Bürgerechte dürfen kein 
Dauerzustand werden. Sie müssen ständig darauf überprüft werden, 
ob sie nicht durch weniger einschränkende Maßnahmen ersetzt wer-
den können, ohne dass das Ziel – Verringerung der Ansteckungsge-
fahr, Vermeidung der Überforderung des Gesundheitssystems – aus 
den Augen verloren wird. Der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit ist 
immer zu beachten. 

Der Kreisvorstand der FDP Ebersberg hat sich dafür ausgesprochen, 
die Einzelhandelsgeschäfte im Landkreis nach den Osterferien wie-
der schrittweise zu ö�nen. Voraussetzung ist, dass wie bei den heu-
te schon geö�neten Geschäften die Abstandsregeln eingehalten 
werden, der Kassenbereich besonders geschützt ist und sich maxi-
mal ein Kunde pro 20 qm Laden�äche dort aufhält. Zusätzlich soll-
te grundsätzlich eine generelle Mundschutzp�icht in Läden gelten. 

Mit Beachtung dieser Maßnahmen gäbe es keinen Grund, warum  
z. B. Buch- oder Blumenläden oder Schuhgeschäfte weiterhin ge-
schlossen blieben. Damit könnten viele Einzelhändler, die um ihre 
Existenz kämpfen, wieder ihre Geschäfte ö�nen.

Wolfgang Spieth, Ortsvorsitzender

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16

Gesprächsangebot für p�egende Angehörige
P�egende Angehörige meistern jeden Tag oft unter schwierigen Be-
dingungen unermüdlich die P�egesituation.
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Die Maßnahmen, die beschlossen wurden, um die Covid-19- Aus-
breitung einzudämmen, tre�en p�egende Angehörige besonders 
hart, da Helfer oft nicht mehr zur Verfügung stehen und unterstüt-
zende Einrichtungen, wie z. B. Tagesp�egen, geschlossen wurden.

Deshalb möchten wir gerade in dieser schwierigen Zeit für Sie da 
sein und stehen Ihnen sehr gerne telefonisch für ein Gespräch zur 
Verfügung.

Sie können einfach einmal aussprechen bzw. „sich von der Seele re-
den“, was Ihnen Schwierigkeiten bereitet und wir können gemein-
sam nach Möglichkeiten suchen, die den P�egealltag ein bisschen 
angenehmer gestalten.

Rufen Sie uns einfach zu unseren Sprechzeiten an:

Tel. 08121 / 99 55 78 30 bzw. -20

Dienstags: 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Für p�egende Angehörige, die Menschen mit dementiellen Erkran-
kungen versorgen, hat die Alzheimer Gesellschaft Baden-Württem-
berg einige Informationen und Anregungen zusammengestellt, von 
denen wir gerne einen Auszug an Sie weitergeben möchten:

Zuhause Ruhe und Sicherheit vermitteln
•	 die vertraute Tagesstruktur soweit wie möglich beibehalten
•	 die aktuelle Situation in einfachen Worten erklären, dabei Zuver-

sicht vermitteln und signalisieren: es gibt zwar ein Problem, aber 
es geht vorüber und wir meistern es gemeinsam

•	 positive Botschaften geben („Wir machen es uns heute drinnen ge-
mütlich“) statt Verbote und Beschränkungen auszusprechen („Du 
darfst jetzt nicht spazieren gehen“)

•	 die eigenen Sorgen und Befürchtungen („Was soll bloß werden, 
wenn …“) nicht thematisieren und Beunruhigung vermeiden

•	 nur einmal am Tag Nachrichten anschauen, ggf. alleine, da die Häu-
fung schlechter Nachrichten (nicht nur) Menschen mit Demenz 
beunruhigt

•	 aus Alltäglichem etwas Besonderes machen: Lieblingsessen ko-
chen, außer der Reihe einen Kuchen backen, den Tisch besonders 
decken

•	 gemeinsam ein Bewegungsprogramm absolvieren
•	 an gemeinsamen Spaziergängen festhalten, sie sind weiterhin er-

laubt (eher morgens, wenn weniger Menschen unterwegs sind)
•	 Frühling und Ostern zum Thema machen, z. B. über Osterbräu-

che und den Frühling sprechen und Erinnerungen an frühere Os-
terfeste wecken.

Weitere Informationen �nden Sie unter folgender Internetadresse: 
www.alzheimer-bw.de.

Ihr Team Seniorenarbeit

                

Kerstin Bachmann         Volker Sterker

Schutz in Zeiten des Corona-Virus
Wir alle sind in dieser turbulenten Zeit durch das Corona-Virus in un-
serer gewohnten Lebensführung beeinträchtigt. Täglich erfahren wir, 
wie man sich selbst und andere vor einer Ansteckung schützen sollte. 

Eine einfache Art des Schutzes stellen die Mund-Nasen-Abdeckun-
gen dar. Die AWO Poing hat einen Posten einfacher Mund-Nasen-Ab-
deckungen bescha�t, die in diesen Tagen an unsere Mitglieder per 
Post versandt werden.

Poinger Senioreninnen und Senioren können, solange unser 
Vorrat reicht, diese Mund-Nasen-Abdeckungen nach telefoni-
scher Voranmeldung bei unserem Kassier Markus Brennhäußer, 
Tel. 08121 / 4 10 99 99, kostenlos abholen.

Bitte beachten Sie bei der Verwendung unbedingt folgende Hin-
weise:
•	 die Abdeckung besteht aus 100 % Baumwolle und ist bei 60 Grad 

waschbar
•	 die Mund-Nasen-Abdeckung ist keine Schutzmaske und hat kei-

ne medizinische Zweckbestimmung, sie dient nur der privaten 
Verwendung

•	 die Platzierung erfolgt über Mund UND Nase
•	 bei Durchfeuchtung ist sie abzusetzen und / oder zu wechseln
•	 benutzte Masken waschen und bügeln
•	 Hände und ggf. auch die entsprechende Gesichtspartie sollen vor 

und nach Absetzen der Maske mit Seife gewaschen und / oder mit 
geeignetem Desinfektionsmittel gereinigt werden

•	 die Verwendung geschieht eigenverantwortlich.

Wenn Sie Hilfe benötigen oder anderen helfen können, dann wen-
den Sie sich bitte an die Gemeinde Poing unter der Telefonnummer 
08121 / 97 94-401.

Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 77 19 17 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Bitte befolgen Sie auch weiterhin die Verhaltenshinweise der o�-
ziellen Stellen.

Bleiben Sie gesund und bleiben Sie daheim!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Neues aus dem P�egestern Seniorenzentrum 
Poing
Wir erfahren in diesen anstrengenden und turbulenten Tagen so viel 
Schönes! Und dafür möchten wir einfach „DANKE“ sagen:

Danke für die großen und kleinen Signale!
Die vielen Hilfsangebote und Geschenke motivieren und machen 
uns stolz, ein Teil der Gemeinschaft in Poing zu sein.
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Stellvertretend möchten wir besonders Danke sagen für die Aner-
kennung und Ermutigung durch die Angehörigen unserer Bewoh-
ner oder auch die Nachbarn, die uns mit Süßigkeiten beschenken. 
Ein Nachbar – Herr Stein – hat einen Blumenstrauß vorbeigebracht.
Die Kinder der Grundschule an der Karl-Sittler-Straße haben für un-
sere Bewohner gebastelt.
Von der Bäckerei Forchhammer in Pliening wurden den Bewohnern 
Osterlämmer geschenkt und passend dazu hat der Ho�aden Zeh-
merhof bunte Ostereier gebracht.

Danke sagen wir auch allen unseren P�egesternmitarbeitern, un-
seren ehrenamtlichen Mitarbeitern und nicht zuletzt auch unseren 
Bewohnern fürs Durchhalten und für die motivierende Stimmung!

Christiane Häringer, Sekretariat
P�egestern Seniorenservice gGmbH

Aktuelle Erreichbarkeit des Betreuten 
Wohnens
Liebe Senioren,
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! Deshalb bitten wir Sie, im 
Moment den Kontakt mit uns nur telefonisch aufzunehmen, um 
die Infektionsgefahr so gering wie möglich zu halten!
Wir sind zu den normalen Sprechzeiten, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 09.30 – 12.30 Uhr, erreichbar und werden Sie ger-
ne unterstützen bzw. beraten.

An dieser Stelle möchten wir uns besonders bei unseren eh-
renamtlichen Helfern bedanken, die unsere Senioren tat-
kräftig unterstützen mit Einkaufsdiensten etc.

Aber auch die jungen Bürger der Gemeinde möchten wir 
hervorheben für die zahlreich angebotenen oder bereits 
durchgeführten Hilfestellungen! Vielen lieben Dank!

Carmen Stöckl, Leitung BWzH-Poing
P�egestern Seniorenservice gGmbH

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinderung 
und P�ege, Hartz IV, usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mit-
gliedschaft beträgt monatlich 6,00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121 / 8 07 50, E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns!

Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121 / 8 07 50, 
E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121 / 8 25 51, 
E-Mail: wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121 / 7 73 08, 
E-Mail: baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121 / 8 17 14, E-Mail: keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121 / 7 60 72 15 (ab 17.00 Uhr) 

Die Vorstandschaft

„Miteinander  – Füreinander“  – Poinger  
Schüler*innen basteln für Senioren

Angeregt durch eine Schülerin, die ihren Opa aufgrund des Coro-
na-Virus seit mehreren Wochen nicht im Seniorenheim besuchen 
kann, haben sich zahlreiche Mitschüler- und Mitschülerinnen der 
Grundschule an der Karl-Sittler-Straße an die Arbeit gemacht und 
ganz individuelle Ostergrüße angefertigt. Es wurden z. B. Hasen ge-
bastelt, Bilder gestaltet, Eier gefärbt und verziert sowie Küken im 
Klammer-Ei versteckt. Dabei fanden Tonpapier, Klorollen, ausge-
blasene Eier, Federn, Wäscheklammern u.v.m. Verwendung. Alle Al-
tersstufen waren am Werk und haben dafür gesorgt, dass den Be-
wohnern des P�egesterns in Poing, den Mietern des „Betreuten 
Wohnens“ und der Corona-Nachbarschaftshilfe rechtzeitig zu Os-
tern zahlreiche selbstgemachte Kunstwerke übergeben werden 
konnten. Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und ihre Helfer, 
an den Elternbeirat, die Schulleitung, das Kollegium und auch dem 
Team des P�egesterns und der Corona-Nachbarschaftshilfe. „Mit-
einander  - Füreinander“ – so lautet das Motto der Grundschule an 
der Karl-Sittler-Straße. Diesem Motto sind die Kinder mit ihrer Akti-
on mehr als gerecht geworden. 

Annette Schneider für die Grundschule Poing an der Karl-Sittler-Straße

Tag der o�enen Tür ist abgesagt
Aufgrund der aktuellen Situation kann der Tag der o�enen Tür an der 
Dominik-Brunner-Realschule am 21. April 2020 leider nicht statt�n-
den. Alle wichtigen Informationen zu unserer Schule �nden Sie auf 
unserer Homepage unter www.realschule-poing.eu. Besuchen Sie 
uns gerne auf digitalem Wege.

Carolin Pauli
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Bürozeiten: Mo.:  09.00 – 12.00 Uhr
           Di.: 17.00 – 19.00 Uhr
             Do.: 09.00 – 12.00 Uhr
Hauptgeschäftsst. Vaterstetten, Tel. 081 06/35 90-35, Fax -16
(Mo-Fr. 9.00-12.00 Uhr, Mo.-Do. 16.00-19.00 Uhr)
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Corona-Pause auch bei der VHS!
Vorerst kein Kursbetrieb bis Ende der Osterferien! Aktuell auch kein 
Parteiverkehr, doch sind wir werktags von 9.00 - 12.00 Uhr telefo-
nisch und per E-Mail zu erreichen.

Weitere Informationen �nden Sie auf unserer Homepage.

Bleiben Sie auch weiterhin gesund!

Für das VHS-Team, Hildegard Petschik

VHS-Daheim und Livestream
Neben vielen Konzerten der Musikschule Vaterstetten gibt es auch 
Vorträge zu Corona von Juristinnen, einen Nähkurs „Wie nähe ich eine 
Atemschutzmaske“, aber auch landeskundliche Vorträge.
Der Zugang zu den Veranstaltungen befindet sich auf unserer 
Internetseite www.vhs-vaterstetten.de. Die „alten“ Vorträge sind 
hier zu �nden: 
www.vhs-vaterstetten.de/ueber-uns/youtube-live-stream.

Wichtig ist auch, dass wir zur Interaktion mit den Zuschauern zu Hau-
se unsere Livechatfunktion aktiviert haben. Es können also während 
der Vorträge Fragen gestellt werden, die wir sammeln und dann am 
Ende beantworten.

Dr. Helmut Ertel, VHS Vaterstetten

Staade Zeit –              
Zeit der Re�exion
Homeoffice – für das pädagogische Personal der Kitas „kleine 
Hände – große Taten“ und „Little Feet – big steps“ im Kinderhaus 
Sudetenstraße ist Umdenken angesagt. Was tun, wenn man keine 
Kinder zur Betreuung hat, aber dennoch seine tägliche Arbeitszeit 
(er-)füllen möchte?

Es ist nun die Zeit zur Re�exion. Wie war das Kindergartenjahr bis 
jetzt? Konnte ich alles tun, was ich mir vorgenommen habe? Habe 
ich es gut gemacht? Bin ich in meiner Arbeit allen Kindern gerecht 
geworden? Was stört mich an meinem Arbeitsplatz? Arbeiten wir 
gut im Team zusammen? Gibt es Verbesserungsvorschläge? Gibt es 
Themen, die wir im Team dringend ansprechen und bearbeiten müs-
sen? Ist unser Konzept noch aktuell und wird es vom Team in die-
ser Form im pädagogischen Alltagsgeschäft auch so getragen und 
umgesetzt? Was war eigentlich nochmal meine persönliche, päda-
gogische Grundhaltung? Haben sich evtl. im Laufe der Zeit manche 
Werte bei mir verschoben? Wie sieht es mit unseren Kindern aus? 
Zeichnet sich in meiner und unserer Arbeit die Vielfalt an Wertvor-
stellungen und unterschiedlichen Kulturen unserer Familien ab? Wie 
aktiv nutze ich das Werkzeug „Sprache“ im Kontext der Alltagsinte-
grierten Sprachlichen Bildung und im Sinne der Inklusiven Pädago-
gik? Was kann Sprache bewirken – im Positiven wie im Negativen?

Die bilinguale Einrichtung „Little Feet – bis steps“ nimmt am Bun-
desprogramm Sprach-Kita teil und verfügt deshalb über einen sehr 
großen Fortbildungsschatz, der nicht mehr mühselig im Internet zu-
sammengesucht werden muss, sondern einfach angezapft werden 

kann. Vieles kann per Mail versendet und in Eigenregie im Homeof-
�ce erarbeitet werden.

Re�exion braucht Zeit. Re�exion braucht Ruhe. Re�exion ist ein zen-
traler Punkt unseres pädagogischen Arbeitens, der zu oft nur im Ge-
spräch neben der Kinderbetreuung oder zwischen Tür und Angel 
geschieht. 

Jetzt ist Zeit – und wir nutzen sie.

Maria Hodes, Fachkraft Sprach-Kita

Absage Infotag am
23. April 2020
Leider müssen wir den für Donnerstag,
23. April 2020 geplanten Infotag in der 
bilingualen Kindertagesstätte absagen. 

Unser nächster Infotag ist am Donnerstag, den 2. Juli 2020 von 
15 bis 17 Uhr. Wir freuen uns, Sie zu diesem Termin begrüßen und 
Ihnen unser besonderes bilinguales Konzept vorstellen zu dürfen. 

Simone Klein, Kinderland PLUS gGmbH

Einblicke in unsere
KiTa: Erlebnisraum
Der Erlebnisraum: ein Ort der Rollen-
spiele und anderer Erlebnisse. Da unser 
Erlebnisraum ein eher kleines Zimmer ist, bietet er Gelegenheit für 
ruhigere Momente in der Freispielzeit. Die Kinder haben die Mög-
lichkeit, in verschiedene Erwachsenenrollen zu schlüpfen. In der Pup-
penecke können sie Vater-Mutter-Kind spielen, in der Spielküche 
kochen oder Puppen füttern und anziehen. In einer anderen Ecke 
stehen Kostüme zum Verkleiden bereit, um beispielsweise in die 
Rolle eines Polizisten, Feuerw ehrmannes, Pirats oder Notarztes zu 
schlüpfen.

Auf einem Teppich kann man mit der Holzeisenbahn oder mit dem 
Puppenhaus spielen, auf der Couch Bilderbücher „lesen“, an den Ti-
schen Puzzles oder Gesellschaftsspiele spielen. Je nach Bedarf wird 
der Tisch manchmal in einen Mal- bzw. Basteltisch verwandelt.

Den Kindern gelingt es hier spielerisch, soziale Kontakte aufzubau-
en und zu p�egen sowie Kon�ikte teilweise allein (ohne Erwachse-
ne) zu lösen. Erfahrungsgemäß ist der Erlebnisraum wegen seiner 
Größe und der bereitgestellten Spielmaterialien auch für die Einge-
wöhnung der neuen Kindergartenkinder sehr gut geeignet. Auch 
Mahlzeiten werden hier eingenommen: Vor dem Morgenkreis wird 
eine gleitende Brotzeit angeboten, in der Mittagszeit werden die Ti-
sche für das Mittagessen gedeckt.

Katalin Funke, Team kleine Hände – große Taten
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#wirbleibendaheim
Liebe Poingerinnen, liebe Poinger,
das feste Vertrauen, dass alles wieder gut wird, hilft uns, die Be-
schränkungen durchzuhalten.

Malen auch Sie und Ihre Kinder Ihr Bild der Zuversicht. Eine Malvor-
lage �nden Sie auf unserer Homepage. Eigene Ideen sind natürlich 
auch willkommen. Das fertige Bild kann eingescannt, dann als Mail 
verschickt oder einfach beim nächsten Einkauf in den Briefkasten 
des Familienzentrums eingeworfen werden. Wir hängen die Bilder an 
die Fensterscheibe Gruber Straße auf und verö�entlichen neue Bil-
der im Gemeindeblatt, für alle als sichtbares Zeichen der Zuversicht.
Bitte bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Einfach mal anrufen!
Ein persönliches Gespräch oder Informationen zu Hilfsangeboten 
bieten wir Montag und Dienstag von 10 – 12 Uhr sowie Mittwoch 
und Donnerstag von 14 - 16 Uhr an.
Familienzentrum Poing, Tel. 0170 / 7 19 59 97,
E-Mail: info@familienzentrum-poing.de

Brigitte Schmidt, Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Michael Schimpf

Auch wenn das Jugendzentrum derzeit geschlossen ist:

Wir, die Mitarbeiter des Jugendzentrums, 
sind weiter für Euch da!
Wir sind an jedem Werktag zwischen 14.00 und 16.00 Uhr unter 
08121 / 25 72 20 für Euch telefonisch erreichbar. 

Ihr könnt uns auch eine Mail schreiben an juz@poing.de.

Aktuelle Infos �ndet Ihr auf unserer Homepage: www.juz-poing.de.

Während der Corona-Zeit wird es außerdem auch ein digitales An-
gebot von uns geben. Wir starten mit Instagram:

Auf unserem Instagram-Kanal juzpoing werden wir Euch an jedem 
Werktag Anregungen und Tipps gegen Langeweile geben, ab 17.00 
Uhr �ndet Ihr dort außerdem unsere JuZ News.
(Werktag heißt Montag bis Freitag, aber nicht an Feiertagen.) 

Wir freuen uns, von Euch zu hören! 

P.S.: Das Jugendzentrum Poing ist für alle Poinger Jugendlichen. Das 
heißt, wir freuen uns über jeden, der uns besucht und bei unseren 
Angeboten mitmacht. Und das gilt natürlich nicht nur jetzt. 

Auch wenn wir jetzt noch nicht sagen können, wann wieder geö�-
net wird: Sobald wir wieder geö�net haben, kommt einfach vorbei 
und schaut Euch an, was wir im o�enen Betrieb zu bieten haben. 
O�ener Betrieb heißt, Ihr kommt einfach vorbei und könnt jeder-
zeit wieder gehen. Ihr braucht Euch auch nicht vorher anzumelden. 

Die aktuellen Ö�nungszeiten �ndet Ihr auf unserer Homepage, am 
Tor des Jugendzentrums und im Ortsnachrichtenblatt. 

Momentan ist das JUZ allerdings aufgrund der Maßnahmen in 
der Coronakrise geschlossen.

Euer JuZ-Team: Kati, Robin, Mona und Maxi

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 18 Uhr am Marktplatz - neue  
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aufgrund der aktuellen Situation 
bezüglich des Corona-Virus 

�nden bis auf Weiteres keine Veranstaltungen statt!



KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl
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Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Sonnenschutzanlagen – Reparaturen & Service
Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH
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Als Pate leisten Sie Ihren ganz persönlichen 
Beitrag zur weltweiten Naturschutzarbeit des WWF. 
Schützen Sie bedrohte Arten wie Wölfe, Tiger oder 
Orang-Utans und ihre Lebensräume. Mit regelmäßigen
Infos halten wir Sie über Ihr Projekt auf dem Laufen-
den. Die Natur braucht Freunde – werden Sie Pate! 

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen: WWF Deutschland
Tel.: 030.311 777-702 oder im Internet: wwf.de/paten

@Klein aber wirksam!      � kleinanzeigen@gemeindeblatt-poing.de

www.fl yerpara.de

POING WOHNEN
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Der Frühling ist da
 
Das ist jetzt keine wirkliche Neuigkeit, aber jeder Autobesitzer weiß: 
Corona hin oder her, es ist höchste Zeit für die Sommerreifen. Die 
Minusgrade Anfang dieser Woche haben wir noch abgewartet, aber 
jetzt sind beide Autos optimal für den Sommer ausgerüstet.
Der Vorteil beim Carsharing besteht eben nicht nur darin, dass es 
günstiger als ein eigenes Auto ist. Es ist auch bequemer: Um den 
ganzen technischen Kram wie den besagten Reifenwechsel muss 
sich nicht jeder selbst kümmern. Da reicht einer pro Auto und die an-
deren bringen sich entsprechend ihren Talenten anderweitig in den 
Verein ein. Gerade Technik-Mu�el sparen dabei viel Zeit und Nerven.
 
Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne Großmann, 
Tel. 0179 / 2 34 48 76, E-Mail: yvonne@d-grossmann.com. Für Bilder 
unserer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung des Carsharing-Sys-
tems per Video besuchen Sie bitte unsere Homepage: www.carsha-
ring-poing.de.
 
Yvonne Großmann

Ob Pfad�nder während dieser Zeit nur daheim rumsitzen und nichts 
tun? Nicht wirklich, schließlich nimmt der Entdeckergeist nicht ein-
fach so ab. Natürlich können wir uns momentan nicht in unseren wö-
chentlichen Gruppenstunden sehen oder geplante Aktionen einfach 
durchziehen. Eines der Pfad�ndergesetzte heißt „Als Pfad�nderin / 
Als Pfad�nder mache ich nichts halb und gebe auch in Schwierig-
keiten nicht auf“. Wenn der Alltag nicht geht, werden wir eben kre-
ativ. So tri�t man sich neuerdings zu Gruppenstunden nicht mehr 
im Pfarrheim, sondern digital auf Skype oder einem anderen der un-
zähligen Videodienste. Und langweilig wird es da garantiert nicht. 
Es wird natürlich darüber gequatscht, was es an Beschäftigungen 
gibt und wie nervig die Eltern irgendwann sind, wenn man die gan-
ze Zeit zu Hause ist. Gut ist es auch, dass das Internet mittlerweile 
eine große Bandbreite an Ideen bietet. Stadt-Land-Fluss oder Mon-
tagsmaler kann eben auch digital gespielt werden. Viele Stämme in 
Deutschland haben folglich gute Ideen zusammengetragen. Die Ro-
ver haben sich sogar in einer Minigolf-Challenge duelliert, bei der 
mit Haushaltsgegenständen eine Bahn gebaut wurde. 

Nun so ganz drinnen geht es dann auf Dauer doch nicht. Weshalb 
wir gerne das Hilfsgesuch von Christine Bloch und der Poinger Tafel 
angenommen haben, die ansonsten nicht statt�nden könnte. Seit 
ein paar Wochen helfen ca. 10 Pfad�nderinnen und Pfad�nder ein-
mal wöchentlich bei der Sammlung der Lebensmittel und der fol-
genden Ausgabe. Eine sehr willkommene Abwechslung.

Gerne unterstützen wir auch die Gemeinden bei der Durchführung 
der jeweiligen Nachbarschaftshilfen, sodass wir in Anzing schon für 
mehrere Mitbürgerinnen und Mitbürger einkaufen waren und in 
Poing Flyer verteilt haben. Das geht dann auch schon für die Jün-
geren. Zur Belohnung gab es dann auch ein Eis – natürlich mit Min-
destabstand. 

Gut Pfad & bleiben Sie gesund!

Dominik Hohl

Ein etwas anderes Osterfest
Liebe Leserinnen und Leser, 

wir ho�en, Sie hatten ein schönes Osterfest, auch wenn es etwas an-
ders war, als gewohnt. Mit Sicherheit gab es den ein oder anderen 
digitalen Ostergruß an die Verwandten, vielleicht sogar ein gemein-
sames Frühstück über Skype? 
Bei so wundervollem Wetter musste jedenfalls kein Oster-Spazier-
gang ausfallen und mit einem leckeren Eis entspannt es sich in der 
Sonne gleich nochmal besser! Da fällt einem die Entscheidung nicht 
immer leicht, ob man drinnen üben möchte oder doch lieber drau-
ßen die Sonne genießen. Aber wir ho�en weiterhin, dass unser Kon-
zert möglichst bald wieder in greifbare Nähe rückt, also heißt es: �ei-
ßig weiterüben! 

Eine kleine Erinnerung an unser letztes Herbstkonzert.

Wir wünschen allen viel Kraft in dieser außergewöhnlichen Zeit und 
sagen Danke an alle, die sich jeden Tag für unser Wohl einsetzen, egal 
ob Feiertag oder Wochenende!

Bleiben Sie und Ihre Familien gesund und musikbegeistert!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführerin
www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook! Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Informationen aus der Musikschule!
Liebe Freunde der Musikschule Vaterstetten, 
wir in der Musikschule sind in den Zeiten von Corona gezwungen, 
neue Wege zu gehen und sind deshalb schon seit Beginn der be-
hördlich angeordneten Schließung am 16. März 2020 dabei, unser 
Unterrichtsangebot, so gut es geht, online mit Skype, Zoom, Video 
oder Whats App und in manchen Fällen auch analog am Telefon zu 
den Schülerinnen und Schülern zu bringen. „Hier erfahren wir viel 
Lob von Elternseite, die sehr dankbar sind, dass ihre Kinder von der 
Musikschule in dieser schweren Zeit nicht alleine gelassen werden“, 
so Musikschulleiter Bernd Kölmel, der auch in vielen Gesprächen Ver-
ständnis von Eltern erlebt. „Die Musikschule ist hier sehr dankbar und 
wird auch in den kommenden Wochen alles tun, um ihren Bildungs- 
und Kulturauftrag zu erfüllen“, so Kölmel. 

Unser Musikangebot soll hier Mut geben und Brücken zum Mitei-
nander bauen!
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Konzerte & Veranstaltungen der Musikschule 
Vaterstetten im Mai!
Auch das Veranstaltungs- und Konzertangebot der Musikschule ist 
von den Einschränkungen betro�en. So mussten alle Veranstaltun-
gen im April abgesagt bzw. verschoben werden und auch für den 
Mai muss das 1. Vaterstettener Soundfestival und der für den 16. Mai 
2020 geplante und beliebte „Tag der o�enen Ohren“ abgesagt bzw. 
verschoben werden.  

Als neuer Termin für den Tag der o�enen Ohren ist der 20. Juni 
2020 vorgesehen. Von 10 - 14 Uhr in Vaterstetten und von 15 - 
17 Uhr in Poing heißt es dann wieder „Ton ab!“ beim 3. Tag der of-
fenen Ohren mit der Musikschule Vaterstetten.

Instrumente kennenlernen, sich beraten lassen, Konzerte erleben 
oder einfach nur dabei sein! Die Musikschule freut sich schon heute 
auf zahlreichen Besuch und großes Interesse.

Die Konzerte und Werbeaktionen �nden bereits seit Ende März in 
vielfältiger Weise in Livestreams aus dem Konzertsaal der Musik-
schule statt. In Kooperation mit der VHS gibt es hier ein umfangrei-
ches Programm mit Konzerten, Mitmachaktionen, Vorträgen und 
Werbeveranstaltungen, mit denen die beiden Bildungseinrichtungen 
aus ihrem Scha�en berichten. 

Alle weiteren Termine und Informationen erhalten Sie auf der Home-
page der Musikschule unter www.musikschule-vaterstetten.de.

 

Jan Prochazka und Bernd Kölmel beim Livestream-Mitmachkonzert 
„Singen für Jung und Alt!“, das am Freitag, den 3. April 2020 aus dem 
Konzertsaal der Musikschule ins Internet übertragen wurde und dort 
mehr als 100 Zuschauer live erreicht hat.                           © Willi Gillmeister

Vorschau:
Der Landkreismusikwettbewerb „Podium Junger Musik“ ist jetzt 
für den Samstag, 27. Juni 2020 von 9 – 14 Uhr geplant. Das Preis-
trägerkonzert �ndet am 9. Juli 2020 um 19 Uhr statt.

Bernd Kölmel, Geschäftsführer Musikschule Vaterstetten

Kegelbahnen gesperrt – Spielbetrieb ruht
Es gibt noch keine näheren Informa-
tionen, wie es in dieser Saison weiter-
geht. Die Mannschaften sehen sich jetzt 
kaum noch und da helfen Videotelefo-
nate, um den Teamgeist wenigstens auf 
Spar�amme zu p�egen.

Die Mädels halten sich mit Radfahren, 
Laufen usw. in körperlicher Form. Das 
Kegeltraining fehlt natürlich und es wird 
sehr schwer, in kurzer Zeit die Form auf-
zubauen. 

Jetzt gilt das ganze Augenmerk weiterhin der Gesundheit und sicher-
lich werden auch noch die nächsten Wochen viel Geduld einfordern.

SKK sagt Danke
Wir möchten in dieser ernsten Zeit erneut allen Mitarbeitern/innen 
im Gesundheitswesen, der ö�entlichen Ordnung und der Versor-
gung ganz herzlich Danke sagen, für die tolle Arbeit, die geleistet 
wird. Diese Personen stehen endlich einmal im Mittelpunkt und hof-
fentlich bleiben diese Personen lange Zeit in positiver Erinnerung.

Kegelbahnen weiterhin gesperrt
Unsere Jugendlichen leiden extrem unter den derzeitigen Bedin-
gungen. Der Drang nach Bewegung ist natürlich groß und viele kla-
gen darüber, dass das Training einfach fehlt. Der Sport und natürlich 
eine Randsportart wie der Kegelsport sind von der Krise extrem stark 
betro�en. Wir können nur ho�en,  dass die gute Nachwuchsarbeit 
beim SKK 98 Poing unter den Auswirkungen dieser Krise nicht zu 
stark leiden muss. 

Liebe Jugendliche, haltet zusammen und kommt ins Training, so-
bald es erlaubt wird. Für die ausgefallenen Meisterschaften �nden 
wir sicherlich Ersatz und machen eigene Turniere gemeinsam mit 
den Erwachsenen.

Heuer gibt es 
leider keine 
Medaillen für 
unsere C-Jugend 
weiblich. 

Informationen über uns 
Wenn alles normal läuft: Trainingszeiten: Dienstag 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag 16.00 – 22.00 Uhr und Freitag 14.00 – 16.30 Uhr.
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“  SKK 98 Poing.
Kontaktaufnahmen jederzeit unter skk98poing@web.de möglich.

Erwin Zimmermann 

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de

Ö�nungszeiten: Mo., Di., und Fr. 08:30 – 11:30 Uhr
  Do. 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Bis auf Weiteres sind wegen der Corona-Krise alle ö�entlichen Got-
tesdienste abgesagt. Die Gläubigen sind durch den Herrn Erzbischof 
in diesem Zeitraum von der Sonntagsp�icht befreit. 

Auch unser Maskottchen 
muss derzeit tatenlos 
zusehen.
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Heilige Messen
Die hl. Messe können Sie in diesen Tagen über die Medien mitfeiern. 
Hierfür bestehen mehrere Möglichkeiten als Livestream in Bild und 
Ton, z. B. www.domradio.de.
Der Pfarrer feiert für die Pfarrei täglich privat, also leider nicht öf-
fentlich, eine heilige Messe. Daran, sich betend durch die Geistliche 
Kommunion mit Christus zu verbinden, erinnert während der stillen 
Messen das Glockenläuten zur Wandlung.

Sie �nden aber in den Kirchen zu den Sonn- und Feiertagen kleine 
Hefte mit Hausgottesdiensten, die ihnen ermöglichen, zuhause im 
Kreis Ihrer Familie den Sonntag zu feiern. Bitte nehmen Sie diese Hef-
te mit und geben Sie sie an Menschen weiter, die sich darüber freuen.

Informationen
Vergelt’s Gott fürs Mitfeiern!
Über 750 Namen auf den Schildern in unserer Kirche und unzählige 

Anrufe, Mails und Briefe haben 
uns gezeigt, dass dieses Oster-
fest in unserer Pfarrei ganz be-
sonders gefeiert wurde – in vie-
len verschiedenen Gottesdiens-
ten in den Häusern. Für dieses 
christliche Miteinander und da-
für, dass wir uns auf diese Weise 
im Glauben unterstützt haben, 
ein herzliches Vergelt’s Gott!

Christus ist auferstanden! Die 
Botschaft Gottes ist: Wir sind 
aus dem Dunkel ins Licht geru-
fen. Es kommen also sicher wie-
der bessere Tage! Eine gute Zeit 
Ihnen allen!

Nachrichten und Geistliche Angebote online
Aktuelle Nachrichten aus der Pfarrei, Hefte mit Hausgottesdiens-
ten und Anregungen für das Beten zuhause, unseren Youtube-Ka-
nal sowie die Links zu Livestream-Übertragungen �nden Sie auf der 
Internetseite www.st-michael-poing.de. 

Kirchen geö�net
Für das persönliche Gebet bleiben die Kirchen tagsüber geö�net. 
In der alten Pfarrkirche St. Michael wird das Allerheiligste zur stil-
len Anbetung ausgesetzt. Feste Zeiten können und dürfen wir al-
lerdings nicht angeben, dies verstieße gegen das allgemeine Ver-
sammlungsverbot.

Pfarrbüro geschlossen – telefonisch erreichbar
Für den Parteiverkehr bleibt das Pfarrbüro bis auf Weiteres geschlos-
sen. Zu den Bürozeiten sind wir telefonisch weiter sehr gerne für Sie 
erreichbar. 

Seelsorge im Notfall
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Unfall, Krankensalbung,  
Todesgefahr, Aussegnung) rufen Sie bitte am Notfalltelefon (0162 / 
5 15 68 73) an. Wir kommen!

† Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Gemeindebüro: Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 97 17 36, Fax 97 16 54, 
E-Mail-Adresse: pfarramt.poing@elkb.de
Pfarrer Simonsen: michael.simonsen@elkb.de, Tel. 42 97 08
Pfarrerin Thein: johanna.thein@elkb.de, Tel. 9 99 86 44
Pfarrer Dr. Busch: roger.busch@elkb.de, Tel. 0177 / 9 14 73 55
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Büro in den Osterferien nicht be-
setzt.

Der Herr ist auferstanden! 
Er ist wahrhaftig auferstanden! 

Andachten zu Karfreitag und Ostersonn-
tag auf You-Tube
Auf dem Youtube-Kanal der Christuskirche 
Poing finden Sie u.a. aktuelle Video-An-
dachten zu Karfreitag und Ostern. 

Christuskirche täglich geö�net
Unsere Kirche ist täglich von 9 – 19 Uhr für Spaziergänger geö�net. 
Gerne können Sie eine Kerze anzünden, ein Gebet sprechen oder 
einfach nur einen Moment lang der Musik von CD lauschen. Sie �n-
den vor Ort die Predigt der Woche, die Tageslosung, Bibeln und Ge-
sangbücher.

Statt Osterbasar: 
Frische Marmeladen und handgemachte Osterartikel
Der Handarbeitskreis bietet leckere frische Marmeladen sowie schö-
ne Handarbeiten zur Osterzeit bestell- und lieferbar an. Bene�zerlös! 
Bei Fr. Steidle, Tel. 089 / 9 03 18 80.

Weltladen: Z. Zt. nur Lieferungen frei Haus möglich! Siehe unten un-
ter Rubrik Weltladen.

Angebote auf unserer Homepage und die Kirchenmaus auf In-
stagram
Viele digitale Angebote, wie das „Unser Wort zum Sonntag“ oder den 
„Gottesdienst am Küchentisch“ sind zu �nden unter www.christus-
kirche-poing.de. 
Die „Kirchenmaus“ mit tollen Spiel- und Bastelanleitungen gibt es 
auf dem Instagram-account: www.instagram.com/kirchen.maus.
Wer „Unser Wort zum Sonntag“ gerne als Sonntagspost im Brief-
kasten haben möchte, kann sich gerne an Fr. Göttmann oder Pfr. 
Simonsen wenden.

Seelsorge
Angst, Sorgen, Einsamkeit oder Streit in der Familie können gerade 
in dieser Zeit sehr belasten. Pfr. Simonsen steht Ihnen (unabhängig 
Ihrer religiösen Zugehörigkeit und welto�en) mit seinen seelsorger-
lichen und psychotherapeutischen Zusatzquali�kationen gerne für 
Beratung, Seelsorge und Coaching zur Verfügung: Tel. 42 97 08. Mehr 
Infos unter www.christuskirche-poing.de/seelsorge.

Tageslosung
Im Außen-Schaukasten und auf der Stellwand in der Kirche �nden Sie 
die tagesaktuellen Bibel-Losungen der Herrnhuter Brüdergemeinde 
mit Gedankenimpuls und Gebet.

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Habt Ihr auch schon den Osterbasar des 
Handarbeitskreises vermisst? Vor allem 
die leckeren, selbst gemachten Marme-
laden und Gelees? Dann können wir 
Euch jetzt helfen! Eine Auswahl an Mar-
meladen und Gelees könnt Ihr jetzt bei 
uns im Weltladen bestellen. Aber Ihr 

müsst schnell sein, denn sie sind sehr, sehr lecker und begehrt!

Und unsere übrigen Produkte �ndet Ihr zur Zeit in unserem „On-
line-Shop“. Schaut doch auf der Webseite der Christuskirche vorbei 
und blättert Euch durch unser virtuelles Regal:
www.christuskirche-poing.de/partnerschaft/weltladen.

Und wenn Ihr etwas braucht, schreibt uns einfach unter weltladen- 
poing@t-online.de an und bestellt. Wir liefern Euch alles nach Hau-
se, ohne Mehrkosten.  

Nächste Termine:
09.05.20:    Weltladen-Tag, ho�entlich ;-)

Euer Weltladen-Team
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Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121/7922556.
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Meine Gerechtigkeit ist nahe, mein Heil tritt hervor, und meine 
Arme werden die Völker richten.

Jesaja 51,5

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu ei-
ner lebendigen Ho�nung durch die Auferstehung Jesu Chris-
ti von den Toten.

1. Petrus 1,3

Lebendige Ho�nung
Das Osterwochenende ist vorüber, an dem wir uns an Christi Tod erin-
nert und seine Auferstehung gefeiert haben. Möglicherweise haben 
die zwangsweise leeren Kirchen mehr Sehnsucht nach Gott und sei-
ner Hilfe ausgelöst, als es den Menschen bewusst ist. Die Prophezei-
ung des Propheten Jesaja sprach in solch eine sehnsuchtsvolle Zeit 
hinein. Auch wenn sie zuerst an das Volk Israel gerichtet war, Gott 
wollte nicht nur seinem Volk begegnen: „Merkt auf mich, ihr Völ-
ker, und ihr Menschen, hört mir zu! Denn Weisung wird von mir 
ausgehen, und mein Recht will ich gar bald zum Licht der Völ-
ker machen.“ (Jes. 51,4)
Diese „Weisung“, dieses „Recht“, das zum „Licht“ wird, ist - wie ich 
es verstehe - kein anderer als Jesus Christus. Er ist das Fleisch gewor-
dene Wort Gottes, er ist das Licht der Welt. Er ist das Heil, von dem 
im Jesajavers die Rede ist.

Im 1. Petrus 1,3 schreibt der Apostel Petrus nun, dass die Auferste-
hung Christi von den Toten auch eine persönliche Bedeutung für uns 
hat. Durch sie werden wir „wiedergeboren zu einer lebendigen 
Ho�nung“. In Christus sind wir nicht nur wie neugeboren, wir sind es 
tatsächlich! Und da diese lebendige Ho�nung auf den fußt, der von 
den Toten auferstanden ist, kann sie nicht mehr sterben. Auch wenn 
wir hier noch durch manches Schwere hindurchmüssen, es wartet 
etwas Unvergängliches auf uns, das Gott für uns schon bereithält.

Doch was ist, wenn unsere Zuversicht zu schwinden droht? „Die Ho�-
nung stirbt zuletzt – aber sie stirbt“, sagte jemand. Gilt das auch für 
die Ho�nung in Christus? Ich denke, nein. Es ist nämlich nicht unse-
re Glaubenskraft, die uns ans Ziel bringt. Gott selbst wird uns durch 
seine Macht bewahren, damit wir das sehen werden, worauf wir ge-
ho�t haben. Unsere Ho�nung heißt Jesus - und er ist auferstanden 
und lebt!

Die Corona-Pandemielage führt dazu, dass bis auf Weiteres alle Ver-
anstaltungen ausfallen.
Über die weitere Vorgehensweise erhalten Sie aktuelle Infor-
mationen auf der Homepage der Gemeinde unter www.feg.de/
marktschwaben.

Digitale Sonntagspredigten sind über die Homepage online ver-
fügbar. 

Ich wünsche Ihnen, dass Gott Sie schützt und behütet.

W. Heckmann

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Hausbe-
such organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns bittet Pati-
enten, die am Wochenende den zahnärztlichen Notdienst 
in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung. Um eine Weiterverbreitung des Coro-
na-Virus zu verhindern, sollen Schmerzpatienten dem Zahn-
arzt bereits vor der Behandlung mitteilen, ob sie grippeähn-
liche Symptome haben oder Kontakt zu In�zierten hatten. 
Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerz-
patienten gedacht ist.

Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, die 
Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlungen zu 
belasten.

Samstag, den 18.04.2020 / Sonntag, den 19.04.2020

Dr. med. Bernd Georg Rehberg 
Bajuwarenstr. 7, 85435 Erding, Tel. 08122 / 90 15 45 
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

AllDent Zahnzentrum Bayerstraße 
Bayerstr. 21, 80335 München, Tel. 089 / 54 45 98 98
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, den 16.04.2020
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Brunnen-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 77 66 
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München 

Freitag, den 17.04.2020
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Falken-Apotheke, Tel. 089 / 96 20 04 12 
Münchener Str. 38, 85737 Ismaning 

Samstag, den 18.04.2020
St. Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Sonntag, den 19.04.2020
Falken-Apotheke, Tel. 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Sonnen-Apotheke, Tel. 089 / 60 56 30 
Hauptstr. 63 A, 85579 Neubiberg 

Montag, den 20.04.2020
Elch-Apotheke, Tel. 08106 / 3 03 49 80 
Marktplatz 7, 85598 Baldham 

Tassilo-Apotheke, Tel. 08106 / 2 22 69 
Herzogplatz 14, 85604 Zorneding 

Dienstag, den 21.04.2020
Herz-Apotheke im City Center, Tel. 08121 / 97 67 76 
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing 

Mittwoch, den 22.04.2020
Räter-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 01 10 
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München 

Anker-Apotheke, Tel. 089 / 4 54 61 80 
Waldluststr. 1, 85540 Haar 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.



Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Wir liefern Ihnen Ihre Getränke auch weiterhin nach Hause.

Angebot bis 30.04.2020
Bei Abnahme von 10 Trägern Schweiger-Produkten gibt es 

1 Träger gratis (Durchschnittspreis).

Unterstützen Sie die regionale Privatbrauerei Schweiger.

Wir sind auch in Zeiten der Corona-Krise für Sie im Einsatz!

Rechtsanwalt Wolfgang H. Spieth
Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht – Erbrecht

Besprechungstermine nach Vereinbarung

Hauptstraße 14, 85586 Poing
Telefon 0 81 21 / 8 17 02 · Telefax 0 81 21 / 7 97 06

E-Mail: wolfgangspieth@aol.com

INFORMATIV

INTERESSANT

PERSÖNLICH

AKTUELL

ZUVERLÄSSIG

NAH

Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Ortmaier Druck GmbH 
Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 
84160 Frontenhausen
Tel. 0 87 32 / 92 10-300
Fax 0 87 32 / 92 10-309
E-Mail: anzeigen@
gemeindeblatt-poing.de
www.gemeindeblatt-poing.de

IHR PARTNER RUND 
UM DEN DRUCK:
• Geschäftsdrucksachen
• Broschüren
• Festschriften u. v. m

WERBETECHNIK
• Displays, Rollups, Messestände
• Werbeplanen
• Fahrzeugbeschriftungen u. v. m

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-750 · www.ortmaier-druck.de 

DIGITALDRUCK
ideal für niedrige Auflagen
und wenn’s schnell gehen muss!
• Mailings
• Hochzeitszeitungen 
• Flyer u. v. m

Übrigens … wir bedrucken auch 
T-SHIRTS, SWEATSHIRTS ...
Kostenlosen Katalog anfordern!

TIEFPREISE FÜR:
• Visitenkarten • Briefbogen 
• Flyer • Plakate
Online kalkulieren im Internet  
unter www.flyerpara.de

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge
Firma Janker 

Tel. 0170/4129106




